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Die ErilährungWirtschaft und ihre Kritiker.
Massenflrrcht aus Paris.

B e r l i «. 24. Juni . (Eia. Tel. zb.j
Die Entfernung der Kunstwerke aus den Pariser Pa,

lasten dauert fort. Die Massenflncht ans Paris
nimmt eine derartige Ausdehnung an. datz die drei nach de«
Süden führenden Eisenbahnen die Flüchtende» nicht rnetzr
befördern können. _

Von her Piavefront.
Berlin.  24 . Juni . lLia. Tel., »b.i

Von Ser Piavefront wird Lei» Berl . Taaeblitt " ae-
drahtet: Seit aestern derrickt in Venedig abermals Rcaen.
Durch die Wolkenbrüche  im Gebirae ilt die Piave
weit über die Hier ortrrten »ud %rt  d«ö «an»« » elänüe in
ein lSchlammmeerverwandelt. Die d»I Gebiet dnrcktcknei-
denden zahlreichen Flüsicken sind »u Witt Wcktn ««aewvckesn.
Geaen die Stellunaen am Montellvnlateau und am Süd»
flüael der Viavefront werten trotzdem von den F -̂ "encrn
die üblicken Masienamorisse unternommen. Diele Luaricke
wurden teilweile durch die Massenlwirknn« der k. « k Artil¬
lerie im Keim« erstickt nnd dort wo sie sich entzrnickeln konn¬
ten und die Geaner an die Stellungen naher hernnkamen. in
blutiaem Handaemenae nnrückaelMewen. Italienische Ge-
sanaene erzählen, dast sie rücksichtslos in da? Feuer vor»
aetrieben wurden, und erklären, dast bei dielen Masteu-
stürmen aan»e Reaimentrr von Dia » oro-vlert werden.

Das Unwetter bohintzsrt die v - «r«tl»nen.
X. Zürich.  24. Juni . lEia . Tel . »b.l

In bemerkeuswerier Weis« schriet«« Ir «nt«« früh die
römische„Tribun«": D«r an der Fr»»t eingetretene Un¬
wetter  bringt möglicherweise  eine Einstellung
der beiderseitigen Operati»n«n. Snstte auch dieser Sommer
ohne eine Entscheidung zwischen de» beiden Kriegführenden
verlaufen, so bürst« » «« im Herbst wohl «ns beiben Seite«
die Geneigtheit feststellen rönnen, stch einmal über die beider,
seitigen KriegSziele auszusprechen.

X. Zürich 34. Juni . (« ig. Tel . »b.s
Der „Secolo" meldet am Samstag: D«S steigende

Hochwasser der Piave  bringt Venedig «nb t«S
maritim- wichtig« Lagnuengebiet««her den Gesahrenbererch.
Das Unwetter au ber Front übersteist aste H»chm»ßev«
Perioden der drei Kriegsjahre.

Eine Aenderung der Stimmung?
Nack einer Meldung des ..Nieuwe Rottird . Cour." lenkt

der ..Manchester Guardian"  die Aufmerksamkeit auf
die Antwort die das Pariser .Journal LeS DcbatS" und
andere Blätter , selbst der „Somme libre" auf den Artikel
der „Kreuzzettuna" über den Frieden seben. und schreibt:Man kann annebmen. das, nack dieser L- nderuna der Stim¬
mung in Frankreick auck unser Land eine ähnliche Rcini»
auna der Luit durckmacken wirb, und das, man stck den Un-
sinn avacwöbnen wird all« Darleaunaen über den Jrieden
von vornherein als einen Fallstrick »u betrachten.

„Dailn Cbroniclc"  schreibt im Anlcklust an die De-
kinition des Wortes „JriedenSofsensive". die Balsour aab:
Wenn diele Definition ricbtia ist. üürlen wir nickt ans unsere
Gefahr bin die Jriedensofiensive aan» und aar Deutschland
überlasten. _

, . Zur Ausgabe von Homerule.
Rotterdam.  24 . Juni . lW»lfs-Tel.i

Wie der ..Nieuwe Rotterd , Cour " erfährt schreibt der
"Manchester Guardian" anlästlick de? Beschlusses der Re-
oieruna in den irischen Analleaenbeiten:  Diese
Maßnahme der Reaieruna ist durchaus verkehrt  und
«öllia unbeareiflick, auster wenn man annimmt . dast die
Dienstvslickt in der Absicht einaekübri wurde, von der
6omerule loSzukommen.

Rutzland gegen Ententepläne.
Unter der Masbe der HUseieistun- .

Moskau.  23 . Juni . lWolff-Tel .l
Melduna der Vetersburaer Telearaubenaaentur : Die

Zeituna .Jiswestiia" schreibt »u dem Versuch. Rustland
in einen neuen Büraerkriea »u stüraen: „Lin durch
einen neuen Kamvs aelchwäckteS Rustland wird « jcbt einen
Stüüounkt für ein« neue Jront bilden können, und selbst
wenn es England und Frankreich aelänae. auf russischem
Gebiet vorzudrinaen . um die Deui 'chen »u bekämpsen , würde
das russische Volk den Alliierten diesen neuen Einfall nie¬
mals verzeihen der Sinter der MaSke L«r Silleleistnna «er-
lckleiert wird."

Das deutsche Vorbild.
Wie die svanische Keitum» „Diario Eivanol " meldet hat

die Willonsche Reaieruna Cbile  um Ueberlaffuna
höherer Offiziere »nr AuSSilduna der amerika¬
nischen Reserven  eri 'uckt Cbile bat aber im Sinblick
auf seine Neutralität abaelebnt. Die svanische rleituna
knüvft daran die Bemerkuna Wilson wo*e »ur Rettuna der
Welt den deutschen Militarismus vernichten: baS bindere
ibn aber nicht, sein Land zu milit«"<si«ren , und »war „nach
deutschem Muster", denn daS Stlentscbe Se,r sei naL beut-
s» «n Grundsätien vraanisiert. Diele Anerkennuna SeS
.wrcustiscken Milit «riSumS" durch Wilson lei so aut wie ein
SLuldacständnlS. Chile falle aber auch dieLmal nickt in daS
»et , des fsischerS vom WSttellollse. o«« »S! die « »schella«S
Gold. Seide und Roken mären.

Polnischer Staatsrat.
Warschau,  23 . Juni . (Wolfs-Tel .>

Gestern vormittag fand im Kolonnensaal des alte»
Warschauer KönigSschlosirs die feierliche Eröffnung des
StaatSrateS  durch Len Erzbischof von KakowLki statt.
Unter dem Dorantritt de» Ministerpräsidenten von Stec-
zowski und den Mitgliedern der polnischen Ministerien be¬
trat der RegentschastSrat Len Saal.

Fürst Lubomirrki  verlas namens des Regent-
schaftSrateö

«be THevureAe.
in der es u. a. h-itzt: „Der heutige Togibodeutet er,reck wich-
tigen Schritt vorwärts in ber «nümchlung der Kraft de»
polnischen Staates . Im St «at»rat erhalten wir denjenigen
Faktor ber Staatsgewalt , »essen Bestehen sowohl die un»
umgänglichen allgemeinen « echirntzungen für di« » est«lt»»L
einer polnischen politischen versastung . «l» auch dir drinaenb.
ften Bedürfnisse be« täglichen Leben» verl «n«en. Duher
begrübt der » egentschasiseai, ohne feine » «gen davor *»
verschliesten, das. He Grundsätze, auf denen in einer unge¬
wöhnlichen Lage der Sta »tsr «t a«f«e»aut Werden muhbr,
Mängel aufweisen, und «n4 ohne »u v«rgefs«n. d«h die Zu-
sammenmsetzuns de« Staatsr «te« kein grn«ur « Bild von der
Verteilung der schöpferischen Kräfte brS Dolke» wiebrrge-
geben wird in Ihrer BerÄrmmlung die echt« polnische ge¬
setzgebend« Körperschaft feit vielen Jahren ."

Fürst LubomirSki detont« »um Schlnh: ,.« ir stütze» ns»
auf den grohherzigen « kt der mSchtigrn Herrscher, »ie Polen
ein unabchängigerDaser« verhürsen . Diese Bitrgsch«ft ist
einerseits die Quelle tiefer D«n»barkeit für die Monarchen,
andererseits für unS und unsere Regierung die Grundlage
der Uebergeuaung. d«ß dir Berwirktzichrnn« >«r staatlichen
Unabhängigkeit Polens , in engem » 4 » r>er » e h m e u
mit den beiden Zentralmächten  fortschreitend, in
einem dauernden Vertrage mit diesen »um Austruck kommen
wird. Indem wir diesen » eg gehe«, wünschen wir , »«&
Polen seine historische» i»ion i« Olsten «vropa « verwirk-
lichen wird."

Nach der Verlesung der Thronrede erklärte der Erz¬
bischof den StaatSrat für crbffnet. Nachmitt«, » f«nd die
erste ordentliche Sitzung statt, in der di- W«tzl der beiden
Vizemarschälle, der vier Sekretäre und eines HauptaNS-
schuffeS vorgenommcn wurde.

Zum Rücktritt des K«dibrettr Seidler.
Entscheidung über die »»« Lftinn nnrhetznlte«.

«ie ». 28. Juni . (Wolff-Tel .)
Der hentige » inistrrr «« beschlHt He Ms «Mt>»mi»i«»

der - «binetts.
Wien.  24 . Juni . (W>vlfs°Tel .)

Der Kaiser  erltetz nachstehendes Allerhöchste Hand,
schreiben:

Lieber Dr . Ritter vonSetblers
Sie haben mit Hinweis darauf , bcch unter den

grbenen Berböltniflen meiner « egierung die Bildung,
einer Mehrheit im X*ge»rdnet»ntznur nicht möglich ist.
mir im Namen des GesamtkabiuettS die Brite um Ent¬
hebung vom Amte unterbreitet . Da es meine Xbstcht ist«
unter unverbrüchlichemFesthalte» an dem vertranen »-
volle» Berhältni » -» jenen Parteien , die «nch H« mc
unbedingt für da» StoatHntereste cingctreten sind, »u«
nächst alle Möglichkeitenzu prüfen, wie die Erlediguug
der öffentlichen Angelegenheiten auf parlamentarisch:nr
Wese sesichert werden könnte, behalte ich mir die Ent¬
scheidung über Ihr Demiffionsgesnch vor und betrau«
Sie mit der einAweittgeu « ejteMhr »»« der GajchW»

Das kleinere Usüel.
In der aclamten Presse kommt immer wieder die Ent-

rüstnna der Verbraucher über büS Obst, daS man weist nickt
reckt wohin, von den öfsentlicken Märkten und Verkaufs»
statten verschwunden ist. »um flammenden Ausdruck, slwar
wird von der Reicksstelle für Gemüse und Obst versucht, die
Woaen der. Erreauna »u alätten mir dem iiinweiS auf die
stark unter Mittel aeickästtr Kirlckenernte allein damit kann
nickt aut erklärt sein, »mirum eS überbauvt keine Kirschen
nrebr »u kemfen aibt. Dicke bescheiden« Ankraae wird in
Berlin ebenso wie in Südwestbeutsckland erhoben, und die
Antwort — bleiben die mastaebenden Stellen einstweilen
sckuldia Ist e« nun das Sustem an sick, oder sind es die
AuSfübrunoSweae. die lckuld traaen an dem Beriteckspiel mit
dem Obst?

In Berlin war am SamStaa der SauptauSlckust des
Deutschen Städt - taocs  versammelt um sick mit
Fraaen der LebenSmittelversoranna ru befassen: eS wurde
etustimmia Lrscklosien:

„Da neuerdinaS wieder in umiasiender Wecke ber Ge¬
danke einer arund säüliS en A end eruna  unterer
WolkSernäbr-unoSwirtsck-aki erörtert worben ist. so must
bie Fordenm -a wiederholt werden, dast, lolana« die Ver»
knewvuna der LebrnS- und Futtermittel andauert , die
össe n tli cke B c w i r tlck a ftuu  a für die liauvtsäck-
licksien Lebensmitttel bestehen  bleiht . Auf der einen
Seite fehlt eS vielfach nock an der durckareifenden Er-
tasiuno und auSaleicbenbenDerteiluno sowohl in den
BoriHrifte» wie in der Sanbhckbuna, Auf der anderen
Seite wird die Derteiluno der Waren durck die viel »u
»«hlreicken Zwitckenstellen mit immer neuen Norlckriften
and » ediiraunaen belastet und wird verteuert »um
«Gaden »er » e^ rancher. de» Kleinhandels , dem oft die
erüorbrrlicken r,»s» l«oe nickt mehr bewilliat werden
können, und der Städte , He trotz aKer ihrer Finanz,
bedrämmi« vieüack dem Knnm»" rur Srraabc von ilu.
sGüffen auSaeietzt werden während in ein»elnen ,Fwi-
sGensiellen. s« Sri de« M-eb«andelSvcrSänden, gewaltiae
K« t4«lien anw»« en. Die B-cnemmren und Belästiaun-
arn , die sick an» der Znmnllöwirtscklckt iür daS aan»e Volk
ergeben, »«rnnter besonder« anck für die landwirtsckast-
licken Sr»«n«»r, kvnuen nnr demn aerecktsrrtiat werben,
wen« die » aren ans billialtem und «insackstem Weae an
he« BerSnnnber oel«W« n."

D -mnack erttärt sick»er Deutsche« ISHetac» für die Bei-
behaltuno deS aeocnwörtiaen Snstern». da« er in feiner Re-
solntion «sftn und n«ck nuckr «triHfe« den Heilen verurteilt.
.HittimefceK ist allerdimck. dast dt- Vertreter der Kom¬
munen in ihrer einlritiaen DteLun« — «» bandelt sick Her
ta »nr um die Jnteresie» der « rbraucker — schwer»u einem
andere« « ntschlnst«estmaen konnten. «Senso wenia wie der
ReickSiaoSauSsLnst bei »er « rörternn » de» AntraaS Rösicke
den Loruna in»Unae« i»e »u waaen für ricktia hielt, konn-
ten die Städte au» sick berau» «n den « rnnblätzen der Er-
nübrunaöwirtfchast rütteln , lo lanae sie keine S ««Lerbeiten
b«h«n dast e» ans andere « »eise bester werden wurde. Mit
dem GtnweiS La» die Waren „auf dem LiNiasten und ein-
tacksirn» eae an den Verbraucher" oelanaen sollen, ist aber
La* mckt» aesaat. « aS »ur AbSilse aeaen die vielen kleinen
Uebei beitraaen könnte: eS bleibt unklar , ob der Stadtetaa
-»mit nur die VerteilunaSkanüle kritisieren will oder weiter-
«Hnd eftie Reform der LebenSmittelerfasiuna bei den Er-
»eugein^befürwortet, etwa im Sinne LeS Ausbaues der
lanbwirtfckastlickcnGenpstensckasten.

*

Kcaen den freien Handel bat auck auf der am aleicken
Daae in Frankfurt abaeSaltenen ReickSkonferen» der de u t -
kcken Gaststätten  der Vertreter des KrieaSeruäbrunaS-
«« te, stbarf Stelluna oenommen und u. a. betont : In
Deutschland wird sick im vierten KrieaSiabre kein Staats¬
mann finden, ber »um freien Handel »urückkeürt. Für die
Gaststättenbetriebeu»d ibre J ° b«cker die den beutraen Hu.
stand der Ver- Ileanna al» uub«Ith«r Lr»eicknen. brachten
diele « orte des RoaierunatzvertreterS wenw Trost , über
bde Haustscecke. da« beistt «ber einen « uswern der gefunden
werdenmust br. cltze die Berliner « ntsckliekmna keine Er-
belluna nnd die Franksnrter Verlrandlunaen verliefen auck
nnr im Sinne Lei HornSeraer Schlesiens. Wir werden eben,
d« alle schönen Reben und aeckarnischten Geicklüste keinen
aretkb«ren Nutzen brinacn , «rawunaen sein. u«S mit dem
aeaenwärtiacm .Huttant «US mit dem klein er  e nU  e bei
adauftrckcu. Oder die Retzieru»« sollte den Mut die
Cf Mn >tr  aus dem vovaolcklaaenen Weae de» Ausbaues
der Denosicnschaften mobil »u mache« *ur Berkür »una LeS
Weaes der Waren vom Produzenten »uni B/rbrauLer . LS
hat keinen Hweck. «in !eittae Taaunaen abzuhalten : Abb.lfe
demu nnr kommen von aemeinlameu Beratungen der z.anü-

mk  den SdSStz».
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, Großes Hauptquartier , 22. Juni . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht . Zwi¬
schen ArraS und Albert bauerte« die heftigen Teil-
vorstötze des FeinLeS gestern bi? zum Morgen an. Sie ende¬
ten mit vollem Mißerfolg für den Gegner. Beiderseits
der Scarpe  bei Boiry-Becquerellcs, Hebuterne. Hamel
und im Walde von Avelny wurden starke englische Abtei¬
lungen teilweise in erbitterte» Rahkämpfcn znrückgeschlagen.
Auch an der übrigen Front triebe« die Engländer mehrfach
vergeblich Erkundungen vor.

Bei Abwehr des Feindes und bei eigenen Vorstöße«!
südlich der Somme machten wir Gefangene.

Feindliche Fliegerangrisfe ans Brügge
fügten der Bevölkerung Berlnste st».

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.  Süd¬
westlich von N o y o u wiederholte der Feind mit starken
Abteilungen seine vergeblichen Angriffe südlich von Sandeli-
conrt Zwischen Maas und Marne lebhafte Tätigkeit des'
Feindes. Mehrfach angesetzte Erknndnngsvorstöße der
Franzosen blieben erfolglos. Teilangrisfe der Franzose«
und Amerikaner nordwestlich von Chateau-Thierry wurden
blntig abgewiesen.

Der Erste Generalqnartiermeister Ludeudorff.
*

Großes Hauptquartier.  23. Juni .lAmtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht.  Bei¬
derseits der Somme  hielt die rege Tätigkeit des Feindes
an . Ein nächtlicher Angriff der Engländer bei Morlanconrt
zwischen Ancre und Somme brach in unserem Feuer zu¬
sammen.

„Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.  Fran¬
zösische Teilangrjsse südöstlich von Mcry wurden abgewissen.

Südwestlich von Reims  machten mir bei kurzem Jusan-
tericgefecht mit Italienern  88 Gefangene.*

Leutnant Löwcnhardt errang sei,um 28. Luftsteg.
Der Erste Generalqnartiermeister: Ludcndorfs.

> Abendbericht.
Berlin,  23. Juni . (Amtlich).

Bo» den Kampffronten nichts Neues.

Im Mai 6L40O0 To. versenkt.
^ Berli «, 22. Juni . (Amtlich.) •
Im Monat Mai stnd insgesamt 811088  Bruttoregister-

tonnen deS für unsere Feinde »ntzbaren SanLelsschiffSraums
vernichtet worden. Der ihnen znx Verfügung stehende Han-
belSkchifsSranm ist somit allein durch kriegerische Maßnahmen
seit Kriegsbeginn «« rnnd 17 738 888Brnttoresister-
tonnen  verringert worden. Hiervon stnd rund 18 828 883
Bruttoregistertonnen allein Berlnste der englischen Handels¬flotte.

Nach inzwischen gemachte» Feststellungen stnd im Monat
April  außer Len seinerzeit schon bckanntgegebeneuVer¬
lusten der feindlichen oder im Dienste unserer Gegner fah¬
renden Handelsschiffe nochwcitereSchiffevvn rnnd
78 888 Bruttoregistertonnen  dnrch kriegerische
Maßnahmen schwerbeschädigt  in feindliche Häfen ein¬
gebracht worden.

Der Ches deö Admiralstabs der Marine.

Nene U-Boot-Ergebnisse.
B e r l i n, 22. Juni . (Amtlich).

Eines unserer U-Boote, Kommandant Kapitänlentnant
Marschall. versenkte im Sperrgebiet des Mittelmeeres ans
IStagiger Unternehmung steven Dampfer von rnnd 23 888
B r t. Alle Dampfer waren außerordentlich wertvoll Die
Ladungen bestanden ans Baumwolle. Benzin. Del undStückgut.

Der Ehes des Admiralstabs der Marine.

„Bara !ong"-Orderr.
Bern.  23 . Juni . (Wolff-Tel.)

®enfer «Feuille d'Avis" bringt aus der „Fcuille
bAvis de Lausanne" vom 8. Juni folgende Notiz: Ein
englischer Offizier der Handelsmarine, der mit einer jungen

Ncusschatelerin verheiratet ist, wurde soeben Sem König von
England vorgestellt und erhielt eine hohe Auszeichnungfür
die kürzlich erfolgte Versenkung eines deutschen Untersee¬
bootes. Das Handelsschiff, durch das U-Boot angegriffen,
überwältigte das U-Boot durch Geschtttzfeuer. Das U-Boot
sank schnell mit der Besatzung. Trotz der „Kamerad"-Rufe
der Besatzung des Unterseebootesnahm der englische Offi¬
zier von der Rettung der Mannschaft Abstand, die in den
Wellen umkam. „Feuille" bemerkt hierzu: Die deutschen
Unterseebootmannschaftensind oft getadelt worden, daß sie
sich ihrer Opfer nicht annehmen. Man hat aber noch nie¬
mals gehört, daß sichN-Bvotmannschasten damit öffentlich
gebrüstet hätten und Sieserhalb dem Kaiser vorgestellt und
ausgezeichnetworden wären.

> *

Diese neueste Ruhmestat reibt sich denen ebenbürtig an,
die die Leute des „King Stephen" und ihre Kameraden, die
den deutschen Oberleutnant Crampton mißhandelten, voll¬
brachten. Wir schlagen dem König von England vor. die
hohe Auszeichnung, mit der er solche Taten belohnt, als
„Baralong-Orbcn" zu bezeichnen.

Die amtl . ösierr .-nng . Tagesberichte.
Wie «. 22. Juni . (Wolff-Tel.)

Amtlich wird verlantbart:
Die Kämvie an der Niave haben gestern an Heftigkeit ab-

aenomme». Wo die Italiener — wie in einzelnen Abschnitten
des Montello und westlich von San Donna —ihre Anarikke
erneuerten wurden sie. wie sräber unter aroßen Verlusten
zurttckaeschlqaen.

Der Feind verlor zwischen dem 13. »nd dem Äv. Juni
durch unser» Flieger nnd durch Abwehr von der Erde ans
12 Fluqzcnae. Außerdem büßte er 1 Fesselballone ein.

Die siabl der Gefangenen ist ans 18 888 gestiegen
Unter diesen befinde« sich auch einige tichecho - slowa-
kiscke Legionäre.  die sofort der dnrch das Krieasaeketz
vvraesehcnen standrechtlichen Rcügndluna  z „,
geführt wurden. Der Chef des Generalstabs.

— Wien,  23. Juni . (Wolff-Tel.)
Amtlich wird verlantbart:
Die Kämpfe an der P i a v e waren auch gestern weniger

heftig. Nnr am Südflügel unserer Armeesront nahm der
Feind nachmittags seine Gegenangrissc wieder ans. Sonst
überall Geschützkampf.

Die schweren, wolkenbruchartigen Regen, die in der letz¬
ten Woche fall täglich niederginaen nnd weite Streiken to?
Ebene unter Wasser setzten, hatten für die Truppen die Lasten
und Entbehrungen vervielfältigt. Die Piave  ist zu einem
reißenden Strome  geworden , besten Wastcrmastcn
wiederholt den Verkehr zwischen den beiden Usern ans viele
Stunden unterbanden. Es ist nnr unter den größten
Schwierigkeiten möglich, den Kämpfern an der Front den
notwendigstenBedarf an Munition nnd Verpflegung znzu-
fübren. Um so größere Anerkennung ist den braven Trup¬
pen zn zollen, deren Kampfkraft in noch härterer Lage nngc-
brochen bleibt.

Der Ches des Generalstabs.

Ungarische Hilfe für Wien.
Bndav « si . 23. Juni . (Wolss-DM

Duster Budapest erklärten sich viele andere unaariiche
Städte bereit, durch Kürzung ibrer Getreideanoten die Lage
in Wien und Oesicrreich zu lindern Die Stadt Budapest
sandte beute aroße Mengen Selchfleisch und Gemüse sowie
22 008 Haien nach Wien.

Wien.  23 . Juni . (T.-U.-Lel.)
Der ErnäkrunaSminister Paul erklärte daß baS. war

zu sichern war gesichert werden konnte. Es acnüae aber nur
für die nötiae Brotration . Das BolksernäbrunaSamt würde
iedoch Anschüsse an anderen Ernäbrnnasmitteln stellen.
Außer der 288 Gramm-Ration Fleisch werden 1 Kilo Pferde¬
fleisch vro Kovs und Woche aê eben Außerdem werden von
Militärfahrküchen hunderttausend Menschen vier Wochen
hindurch mit einer warmen Mahlzeit bellebend aus Suvve.
sowie 100 Gramm Fleisch und Kemme, täglich ru billigen
Preisen bedacht werden.

Bei verschiedenen Wiener Hotel?  sind in den letzten
Tagen Haussuchungen an? Meblvorräte und dergleichen vor-
acnommen worden. Es wurden meür als »cüntauiend Kilo
Mebl beschlagnahmt

Semenows Rückzug nach der Mongolei.
M os ka u. 23. Juni . (Wolff-Tel .)

Die Petersburger Tel.-Agentur meldet. Nach der Ein¬
nahme von Omsk marschierten die Tschecho-Slowaken aus
Tobolsk und Jacchin. Nach der Schlacht vom 8. und g.
Juni warfen die an Zahl weit überlegenen tschecho-schlo-
wakischen Abteilungen die Sowjettruppen in der Richtung
auf Kasontim und .Tscheljabinsk zurück.

Reichskonferenz denifcher Gaststätten.
wb. Frankfurt,  22 . Juni.

Im Bürgersaal des Frankfurter Rathauses hat heute
eine überaus stark besuchte Rcichskonferenzder deutschen
Gaststätten , Badevermaltungen , Sanatorien,
Fremdenheime  und sonstiger beteiligter Berufsgruppen
stattgefunden.

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzendender Ver¬
sammlung. Bankier v. Hohenemser,  Frankfurt , in der
mit Genugtuung zum Ausdruck gebracht wurde, daß sich die
Regierung entschlossen habe, auch Reichskonferenzenaußer¬
halb Berlins Folge zu geben, schilderte Generalsekretär
Baum,  Frankfurt , den Werdegang der Konferenz, welche
ihren Ausgangspunkt in den drückenden Bundesratsbe¬
stimmungen betr. den Schleichhandel und Fremdenvcrkehrs-
beichränkung habe. Durch die Grenzabsperrnng der Bun¬
desstaaten unter einander und das Mißverhältnis , welches
sich zwischen Stadt und Land herausgebildet habe, werde die
einheitliche Versorgung des Reiches immer mehr erschwert.
Den Gaststätten sei durch die Bundcsratsverordnungen die
Möglichkeit ausreichender Versorgung genommen worden
nnd damit werde die Anfrechterbaltnng der Gastbetriebe aufs
äußerste gefährdet.

Als erster Referent führte Stadtverordneter Goll-
Frankfurt a. M. auS, daß Ser heutige Zustand der Verpfle»
oung in Gaststätten

ein unhaltbarer Zustand
sei. Tausende von Menschen, die heute aezwungen sind, zu
reisen, erhalten aus Grund ihrer rechtmäßigen Lebensmittel¬
karten eine entsprechende Verpflegung in den Hotels und
Gaststätten. Wenn aber der Gastwirt von seiner Behörde
für diese Karten die Lebensmittel will, dann bekommt er
zur Antwort, daß nicht genügend vorhanden seien. Da gibt es
nnr zwei Wege zur Lösung. Entweder bat die Regierung
Sen Mut zu ingen, daß die öffentlichen Gaststätten nicht mehr
aufrecht erhalten werden können, dann muß sie bestimmen,
daß jeder, der auf die Reise geht, sich die Lebensmittel von
seinem Wohnort mitnimmt, oder sie muß die Gaststätten
ausreichend beliefern. Bevor man die Gastwirte mit Ge¬
fängnisstrafe belegt, soll die Regierung dafür sorgen, daß
das Deutsche Reich ein einheitliches Wirtschaftsgebiet wird,
denn es gibt noch ländliche Gebiete, in denen nicht nur aus¬
reichend, sondern auch

Neberflnß vorhanden ist.
So wurden z. B. an 3 Stellen in Bauern den Reisenden nach
dem „Auslände" in kleinen Paketen (nicht etwa an
Schleichhändlcr-Großsendungen) soviel an Lebensmittel ab-
gcnommcn, wie die Stadt Frankfurt a. M. in einer Woche
an die Bevölkerung verteilt. Auch die gleichmäßige Vertei¬
lung der Lebensmittel durch die Behörden läßt zu wünschen
übrig. Der Schleichhgndel ist dnrch die VnndcSratsverord-
nnng nicht guS der Welt geschafft, solange nicht die Vorräte
in den Erzeugergebieten genügend ersaßt werben. (Beifall.)

Herr Dr . Busch , Direktor des Frankfurter statistischen
Amtes, tritt für die Einfübrung einer

ReichSnasthauSmarke
ein nnd bespricht die hiergegen erhobenen Bedenken. Ent¬
weder soll die Marke allgemein für das Reich einaeführt
werden oder, was vielleicht noch besser sein dürfte, die ein¬
zelnen Kommunalverbände sollen das Recht zur Einführung
erhalten.

SanitätSrat Dr . Pariser - Homburg  beleuchtet die
Verhältnisse in den deutschen Badeorten und Sanatorien.
Die Mehrbefteferung der Kurorte von 2 Prozent ist nnaenü-
gend, sie müßte mindestens 10—12 Prozent betragen. Die

Badeorte müssen als die Lazarette der Zivilbevölkerung
betrachtet werden und nicht als die Wucherer, sondern all
die Höchstbewucherten. Wir sind auf den Schleichhandel an¬
gewiesen nnd stehen daher vor der Alternative wirtschaft¬
lichen Ruins oder bürgerlicher Entehrung, wenn die Bestim¬
mungen des Schleichhandels;,esetzes nicht geändert werden.

(Schluß folgt).

Kunst und Wissenschaft.
Königliches Hosthsatsr.

Die am Freitaa stattaefundene Ausführung von BizetS
..Carmen"  batte burcb öie Neubesekuna meörerer Harwt-
vartien einen aanz besonders erböbtcn Anreiz gefunden. Im
Bordcrarund des JnteresicS stand natürlich die Rcietzuna
der Titelrolle durch Fräulein Saas,  welche diese Partie
übeäbanvt zum erstenmal lana und — um dies gleich norme»
zu nehmen — sich dieser lo schwieriaen Ausgabe n äußerst
beiiall»würdiger und künstlerisch bock, -u bewertender Wette
entledigte. Daß der Komvonist die Carmen urlorünalich lür
eine Altstimme berechnet und erst iväter auch für eine höhere
Srimmlnae eingerichtet bat. dürfte wobl allaemeiu bekannt
sein. Wenn trotzdem gerade in Deutschland die Besetzung!
dieser io vielumworbcnen Partie durch «ine Altistin ver-
bältniSmäßia selten anzutrefien ist so licat das bauvtlächlich
daran , daß den auf schwere Altvartien (Erda uiw.i ein.
aeschworcnen deutschen Sängerinnen der leichte Konversa¬
tionston der Bizetickien Musterovcr unaleich größere Schmie,
riokeitcn bereitet. a!S ihren französischen Kolleginnen. Am
woülsten iüblcn sich daher unsere. Altistinnen in den drama¬
tischen Szenen de» dritten und vierten Aktes, dem Kartcn-
ter.zett und anderen ähnlichen Stellen, di« denn auch diesmal
bei Fräulein Haas den Höhepunkt der aeiamten Leistung
bedeuteten. Auch sonst bot die Sänaerin . deren voll aus¬
gehendes Oraan bis rum Schluß in hellem, unvermindertem
Glanz erstrahlte. musikalisch wie darstellerisch durchweg sebr
Gutes. Tic Havancra und Seanidilla des ersten sowie die
aroße Tanzszcn« des zweiten Aktes durften als besonders
oelunaene Leistungen anaelvrochen werden. — Einen trcik-
licken Partner Katt« Fräulein Haas an Herrn St reib
(Joiö) gefunden, der sowohl die lyrischen Momente seiner
Partie (das Micaeladuett und die Rolenariei wie auch die
stark dramatischen Szenen der beiden letzten Akte »u stärkster
und eindrinalichster Geltuna zu bringen wußte. — Ungemein
anivrechend und lieblick, wirkte Frau Müller . Reichel
als Micaela. kxren sympathisches Oraan besonders in dem
Duett mit Jois zu vrächtiaer Geltung gelangte. — Do» reich
besetzte Saus bereitete der von Professor Schlor mit Sc.
kannter Umsicht aoleitckcn Anffübrnna eine leür warme
Auinabm« und ehrte die Mitwirkenüen nach iedem Aktschluß
durch lebhaftesten Beifall und ungezählte Hgxporruse. F . K.

Residsuz-Theater.
Die Gegensätze berühren sich auch an der zkeichrn Stelle

und mit demselben Ursprungszeugnis. Auf den Leo Fall,
der Vorivoche in amerikanischer Aufmachung und daher mit
ein wenig kriegerischem Beigeschmack folgte am SamSta^
der „Fall" auf neutralem G-biei: „Die geschiedene
Frau"  nach holländischer Art. Aber auch in Ser Musik des
Kompvnistcn beider Werke sind die Unterschiede größer alS
die Aebnlichkeitcn. Ter Tondichter der Jana -Gonda-Operctte.
überragt in der Feinheit und der Erfindung im Farben¬
reichtum Ser Einfälle bei weitem Sic, mehr für das Volks¬
tümliche berechnete Arbeit der „Dollarprinzessin". Man
muß allen denen Recht geben, die behaupten, „Die geschiedene!
Frau " verdiene inbczng auf die Tonmalerei und die glän¬
zende Instrumentierung einen ersten Preis . Das hat die
Neueinstudierung Ser Operetten-Gastspicle wieder bewiesen,
denn trotz aller Schwierigkeiten — die ja in diesen Tagen
immer mit zu berücksichtigen sind — und trotz der hin und
wieder fühlbaren Mängel im Zusammenwirken der Dar¬
steller blieb das Gesamtergebnis ein für die Zuhörer er»
freulichcS. Ilnö von Stunde zu Stunde kam die Aufführung
dem Ziel näher: Vorübergehend den Druck des Heute per»
gcssen zu machen. Das fast ausverkauft-volle HauS ließ es
an lauter Anerkennung für alle Beteiligten nicht fehlen, der
Beifall nach den Aktschlüssen wie auch nach den bekannten.
Schlagern erklang in einer Stärke, die an die besten Zeiten
der Operette erinnerte. Wenn die Leistungen nicht auf der
gleichen Höhe standen — wer wollte deshalb den Künstlern
statt der verdienten Anerkennung ein kritisches Nachwort
spenden? Sie haben nach Möglichkeit der „Geschiedenen
Frau " zu eindrucksvoller Ncubelebnng verholfen, allen
voran die Vertreterin der Titelrolle, Paula H ci n e m a n n:
ihr Walzer-Duett „Du kannst tanzen" mit dem Hofsekretüo
(Vinzenz Prößl)  mußte wiederholt werden,, ebenso gab
es ein Dacapo des berühmten Marschquintettz„Ich und Du",
mit LiSl S chä f f e r (Gonda) als ftimmbegabter Führerin.
Für Sen lebenslustigen Gerichtspräsidenten war Fritz
KI c i « ke a.  G . der rechte Mann und mit ibm forste «in
»nöerer guter alter Bekannter, Georg Man (Schlafwagen-
kondukieur) auSgiekig für Sic Lackier. DaS Fischerpaar
(Hein, Göriich  und Acnne Bak «) darf nicht vergesicn
werden, auch nicht Sie Herren vom Gericht: Oskar B u g g c,
Rudolf Onno.  Als Generaldirektor bewährte sich Dr.
Alfred Klein,  der auch al? Spielleiter wieder mit den vor»
hanŜ len Mitteln bei der Kirmes im letzten Auisu«

fehlte auch der Kinöerreiaen nicht — das Erreichbare, er»
zielte, bestens unterstützt von der musikalischen Leitung des
KapellmeistersBing.  13 . E,E.

Kleine Mitteilungen.
Würzburger Waöttheater. AuS Würrbura.  20. Juni,

wird unS acschrieben: D«r von Direktor Stublkeld dem
Moaisirat unterbreitete Rückblick zeiat welch aroße Arbeit
geleistet wurde und weist ferner aus künstlerische Ereignisse,
die andere Bübney vom Ranac Würzburas nicht auf-
cuweiien baben. bin. Es aelanaten in der abaelaulenen
Soielzcit neben ..Tristan und Isolde" auch der geschlossene
..Rina des Nibelunaen" zur Aufführung Das Eraebnis
ist angesichts der aesteiaertcn Schwierigkeiten sehr rühmens¬
wert. Immer wieder waren es die biestaen militärischen Be¬
hörden. an der Soitze das Generalkommando die nie ibre
Unterstützung versagten, wenn Perlenalnot oft den Betrieb
des Theater? unmöglich machen wollte. Es kamen 263 Anf-
fübrunaen zustande, und »war 169 musikalische und 91 Schau-
sviclausfiihrnnaen. An 71 Overnabcnöcn ginge «26 ver¬
schiedene Werke in Szene. ?luf dem Gebiete der Ovcretre
fanden 98 Aufführungen statt, die 16 verschiedenen Werken
gewidmet waren. Die ..Czarbasiürstin" bracht es ans 15 und
das ..DrcimäderlkauS" auf 18 Auiiükrunaen. Im Schausvier
wurden 33 verschiedene Werke in 94 Anfsübrunaen aeaeben.
Die höchste Zahl erreichten die Lustloiele ..Die verlorene
Tochter" und ..Das Ertemvorale" mit ie 9 Aufiührunaen.
Für die Berwundcten -wurden sieben Nachmittaasvorstet-
lunaen bei freiem Eintritt veranltaiiet. fium Schluß des
Rückblicks kommt Direktor Stuhlicld auf einen früheren
Antrag zurück, das Theater in städtische Eiaenreaie zu über¬
nehmen und iüm io die für sein Eledeiben und für eine er-
sorießfiche Fortentwicklung von Würzhuras Theaterleben
einzig mögliche Form »n geben, wodurch auch der Stadt nur
Vorteile erwachsen würden.

Professor Marx Möler . der n«ch der Besetzung Polens
als Dozent für deutsche Litcr«tur gn der Universität War»
schau wirkte, Mi eine Berufung al§ Regiffcur an da» Alto-
nacr Stadtthegter erhalten und angenommen.

Dr . Friedrich Sebrecht, der Berfgffer der i« letzten Win¬
ter erfolgreich «ufgeführtcn Drgmcn „S »ul", „D«»id", „Die
Dünberin". « urde »om Fürsten von Rcuß «ls Dr «maturg
und Spielleiter «n d«s Ger « er Hofthcater  berufen.
Dr . Sebrecht wird dem Rufe Folge leisten und die neue
Stellung am 1. September antreten.
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Sommer-Anfang.

Heute morgen um 7 Uhr hat Junker Lenz sein Regiment
dem Srmmer übergeben. Wir sind am Höhepunkt des
Jahres angelangt und verzeichnen heute den längsten Tag,
der etwa 17 Stunden mährt. Die Sonne ist um 3,52 Uhr
aufgeganaen und geht um 8.51 Uhr unter . Im allgemeinen
kann man mit dem Frühling , der nun hinter uns liegt,
zufrieden sein. Er hat uns reichlich schönes Wetter beschert,
viel Sonnenschein, ohne daß es übermäßig heiß gewesen
wäre. Die Trockenheit, über die allcnhalben geklagt wurde,
und die zu mancherlei Befürchtungen wegen des Ausfalls
der Ernte Anlatz gab, hat wohl nicht so viel Schaden ange-
r ' chtet, cts vielfach angenommen wurde. Die zahlreichen
Niederschläge und grotzen Schneefälle im Winter haben den
Boden genügend durchseuchtet, um eine Trockenzeit, wie die
jüngste, zu übersteben. Ein Blick auf das Laub der Bäume
bestätigt uns dies. Auch der Umstand, datz es nicht so heitz
war , hat dazu beigetragen, datz wenig Wasser aus dem
Boden verdunstete. Aber nun ist ja alle Sorge behoben.
Tie Regenfälle der letzten Tage haben da? wohl gebracht,
was der Gärtner und Landmann wünschten. Und wenn es
noch einige Tage so sortregnet, so wollen wir das gern in
Kauf nehmen, auch wenn wir unsere Spaziergänge em-
schränken müsien. An fruchtbarem Regen ist jetzt alles ge¬
kegen. Dann aber darf die Sonne wieder scheinen, um mit
ihren Strahlen das auszureifcn, was jetzt auf den Feldern
draußen so herrlich und viel, versprechend steht. In dreier
frohen Erwartung begrüßen wir den Sommer bei seinem
heutigen Regierungsantritt.

Nnsteichnuna. . Dem Bizewachtmeistcr und Oberfahnen-
fchmied Theodor Recht -m Wiesbaden wurde das Berdienst-
kreuz für Krieasbilie verlieben.

Zuannsten der Lndendorkttvende werden in dem Ber-
kaufsü-nd am Kaiier Friedrich-Platz »um Preise von 80 Vf.
Abdrücke der von Robert Äamerlina im Jabre 1889 gedich¬
teten ..Bision" verkauft, woraus wir unsere steier mn-
»uweiien nicht versäumen wollen, Hnmerlina saat darin den
Weltkrieg und seine Beaebcnbeiten mit seltener '«elier-
schärs« voraus . Der Inhalt erfüllt uns Deutsche mit be¬
sonderer Genuatuuna und Freude. Das Manuitrivt des Ge¬
dichtes befindet sich in, Hambin-ac Staatsarchiv.

Vom Wochenmarkt. Das Geschäft war heute wieder
recht lebhaft. Bei reichlichem Angebot von Gemüse aller Art
vollzog sich der Umsatz in den Morgenstunden sehr rasch.
Sehr stark vertreten waren Gurken, die je nach Größe von
0.50 bis 2 Mark verkauft wurden und Blumenkohl, der 1—3
Mark kostete. Karotten waren unter dem Einfluß der neuen
Höchstpreise weniger als seDer vertreten . Zwiebeln waren
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Nicht billiges Mitleid,

tatkräftige Hilfe wird von Dir erwartet.
Oie Kriegsbeschädigten haben es um Dich verdient.

Gib zur Ludendorff-Spende
für Kriegsbeschädigte.

,l, « lliMi »»>«Uil««« >" " " " U" " >»liiU« MNMMUlUUtlIMiMNMMttttttlI »>M>IIM>UUK" " >" ^NNiiM. . . . . . " " '

fast gar nicht zu haben. Spargel war heute wohl zum
letztenmal auf dem Markt . Was noch zu haben war , fand
natürlich raschen Absatz. Erbsen und Bohnen stnd,noch !el-
fen oder wenn sie da sind, sind sie bereits verkauft. Neue
Note Rüben kosten im Bund 40 und 60 Pf«.. Radieschen,
die heute wieder einmal zu sehen waren. kosteten 20 Pf«.,
Rettiche, sehr knapp im Angebot, 40 Pfg. das stuck. Obst
war auf dem Markt überhaupt nicht zu feben.

Die Sonnenwendfeier ank dem Feldbcra findet in der
sr ,1(fit von Samstaa aus Sonntaa statt

Fleischschmnggel. Bei dem um 10 Uhr 25 Min . abends
hier eintreffenden Personenzuge aus der Richtung Limburg
wurde vor einigen Tagen ein schwerer Korb mit Fletschb e-
schl ag n a h m t. Wie sich herauSgeitellt hat, rst dieser Fleisch-
schmuggel durch sogenannte Deckdeklarierung von Hahn-
Wehen ins Werk gesetzt worden. Die Untersuchung wurde
sofort eingeleitet.

Die Sanitätswache wurde gestern abend 10 Uhr nach der
Walhalla gerufen, wo eine Frau in Krämpfe verfallen war
und nach dem städtischen Krankenhaus gebracht werden mupte.

Ein Kaminbrand ist gestern abend 10,25 Uhr im Hotel
Grüner Wald ausgebrochen, der von der Feuerwehr rasch
gelöscht wurde.

Gestohlen wurden in einem Schuhgeschäft am Marktplatz
einige Häute für Sohlenleder, in größere Stücke zerlegt,
ferner 30 Paar Herren- und Damenstiefcl. darunter zwei
Paar weiße Damenstiefel. Ein Teil der Schuhe trägt auf
dem Futter die Firmenbezeichnung „Philipp Weil . Um
Mitteilungen über den Verbleib bittet dre Kriminalpolizei.

Die deutschen Verlustlisten Ansaabe Nr . 1962 und 1983.
enthalten die preußische Verlustliste Nr. 1168. die iächmche
Verlustliste Nr. 510 lFortietzunal und die württemberaiscke
Verlustliste Nr. 671,

Standesamtsnachrichten vom 21. Juni . Sterbefa11e:
Am 19. Juni Wilhelm Ulenberg, Rentner , 63 Jahre : Frau

Auguste Wilhelm Wwe., geh. Haacke. 72 Jahre . Am 20. Juni
Elisabeth Baumann , ohne Beruf , 62 Jahre ; Frau CGctstine
Baumbach, geb. Würzfeld, 56 Jahre . Am 21. Juni Wilhel-
mine Wilhelm, geb. Haxcl, 89 Jabre.

Kinos, Unterhaltung «nd Vergnügungen.
In den U.-T.-Lichtlvielea gelangt bis einschließlich Dienstag

das vieraktige Schauspiel„Der Uebel größte? aber ist die schuld
mit der jungen, bildhübschen Künstlerin Hedba Bevnon zur Auf«
ftihrung. Den heiteren Teil bilden das zweiaktige Lustspiel„Bon
Siebe« die Häßlichste" mit Harry Liedk«, Marie Ziener und
„Der große Wohltäter" in 2 Akten. Interessante Naturaufnahmen
beenden das vorzügliche Programm.

Walhalla-Theater. Infolge des großen ErsolgeS und allge¬
mein geäußerten Wünschen nachkommend. ist bas Gastspiel der
feldgrauen Künstler noch für kurze Zeit verlängert worden.
Außer vielen Neubrlten werden die wackeren Feldgrauen mit
der bochkomischen Burleske „Musketier Knubbel ausivarten.
Mit dieser Burleske, in welcher Freuden und Leiden eines
Lanüsturmrekrutcn zur Darstellung gelangen, haben die Künstler
überall bie größten Lackerfolge erzielt. Die Hauptrollen sind
mit den Herrn Vi»-.F«ldw«bel OSkar Albrecht. dem beliebten
Bortragsmeister und Herrn Sergeanten Köberich, genannt
Flack der Urkomische besetzt. Infolge de? starken Andranges
wird die Burleske auch in den beiden Nachmittag-Vorstellungen
zur Aufführung gelangen.

Im »affet Ritter „Unter den Elchen findet am Sonnt»«
nachmittag von sy,  Ubr Doppel-Konzert; abends von 7 bis
11 Uhr Militär-Konzert. Leitung: Herr Obermufrkmeistcr Weber

Hessen -Nassau und Umgebung.
ä. Bad Hombnrav. d. 6 .. 21. Juni . Wechsel der

Theaterleituna.  Durch aütliches Uebereinkommen
ist der Bertraa mit Herrn Direktor St es kt er aelost
worden Ab 15. Sevtember babcn die Direktoren Arthur
Hellmer und Mar R eimann  vom Neuen Theater
Frankfurt die Leitung des biestaen Theaters übernommen.

m. Eamberg, 21. Juni . Auszeichnung . Das
Berdienstkreuz für Krieasbilse wurde dem Taubstummen-
anstastssirektor stoew "^ lieben _

DJo ein Wille, 9a ein Weg!
Keine Ausrede hält Stich, wo es gilt, mit
dem Verkauf entbehrlicher Goldsachen bei den
Goldankaufsstellen den Sieg und die Zukunft
Deutschlands sichern zu helfen. Jeder erkenne
den Ernst der Sttmde!

Iurotlen- un3 Oolö-flnhaufsrooche
(Ür Beilen-n«nau 16.—23.3unl

Gesetzlich l
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochen geölfnet

Htisitcihmefage Gesetzlich 1
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhrununterbrochengeöffnet

bis KJuiä
Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem, der sich bei uns eine Aufnahme in der Preislage »on 8 Hlk«an bestellt.

Ganz umsonst
Trotz der billigen Preise
Garantie für Haltbarkeit

der Bilder.
eine Vergrösserang seines eigenen Bildes (einscM. Karton 30X36 cm).

[5364 |
1000 IW. zahlen wir demjenigen
der nachweist ■ dass unsere
Materialien nicht erstkl . sind.

Trotz enormer Unkosten

billige Preise. Samson &Cm.
Telephon 1986. MM - ll, 6f . BttgStT. 10. Telephon 1986.

6.
m.
b.
H.

Uergrösserungen
auch nach dem ältesten Bilde in bekannt

billiger Ausführung.
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Heinz Jochen Winning.
Roman von Felix Nenmann.

«Nachdruck verboten.l
Herr Springer war nur Redakteur in halbem Sinn.

Er strafte jeden Vormittag die Babnhöse der Stadt ab, er¬
kundigte sich bei den Bahnhofsvorständen nach Ungluckv-
fällen, Betriebsstörungen und sonstigen Ereignissen, ging
dann zum Standesamt , der Polizeidirektion, der Oberbür-
germeisterei, kurz überall dorthin, wo man in Vorzimmern
Geduld lernen konnte, und trug emsig wie eine Biene den
ganzen Nachrichtenteilfür die Zeitung zusammen.

Um sieben ein Viertel Uhr kam der Auslandsredakteur
bereingeeilt. Atemlos und ein wenig verkatert. Dreier noch
junge Herr, dem man -ine Zukunst prophezeite, liebte es,
den Abendschoppen auszudehnen, und trennte sich daher pur
schwer vom Bett. Satz er aber ent einmal bei der Arbeit,
dann aina sie ihm rasch von der Hand. Wmmng stand sich
mit dem jungen Herrn gut; aber die vierzehn Tage der An-
Wesenheit hatten noch nicht genügt, nähere Beziehungen zu

So ' war nun das Redaktionspersonal zusammen, und
schon lief der Faktor ängstlich von Schreibtisch zu Schreib¬
tisch und erinnerte an Material . Stelle Arbeit tat not,weil in der Setzerei viele Hände auf Manuskripte warteten.

So kam es denn, daß jeden Tag in den Fruhstunden
eine Hetze stattsand und die Federn flogen und die Scheren

Wie geschah es aber, daß Heinz in der Redaktion der

Abê postjwtẑ er in  sewe Garnison zurückfuhr,
war mehr als ein Jahr vergangen. ,

Mechanisch hatte er seinen Dienst versehen, war früh
morgens gleichgültig aufgestanden, war abends ms Bett
gegangen wie ein Mensch, der froh ist, wieder ein lctstiges
Tagewerk hinter sich zu haben, und dann war das Grübeln
über ihn gekommen, wie ein Gespenst, „das ihn allnächtlich
nicht aus den Klauen ließ. Erst allmählich, nach Wochen,
hatte der gesunde, jugendliche Sinn die Oberhand gewonnen.
Der Schweigsame. Einsame, ging wieder einmal zum Abend-
schoppen, besuchte das Theater und bemühte sich, die Ver
binduug mit der Umwelt wiederherzustellen, die ihm für eine
ganze Weile vergällt worden war.

Gretchens Bild hatte er in den ersten Tagen tiefsten
Schmerzes in eine entferntere Ecke des Schreibtischcv ge¬
rückt; er hegte keinen Groll gegen seine einstige Braut , denn
er wußte, daß sie unter der Trennung hart gelitten hatte

Aber bei ihrer Jugendlichkeit, sagte er M,  muiie öet
Schmerz auch bei einem tiefer veranlagten Mädchen bald
ruhigerer Auffassung weichen, und er machte sich darauf ge¬
faßt, daß jeden Tag die Verlobungsanzcige Gretchens em-
laufen könne; entweder mit Herrn Hellmich, der geduldig
wartete, oder mit einem andern Glücklichen, der slch ven
Luxus gestatten konnte, ein armes, liebes Mädel ohne alle
Umstände vom Fleck weg zu heiraten. , . .

Sie würde sich wohl anfangs sträuben, auch noch emme
heimliche Tränen vergießen und an das „Beraichlopchen ,
denken; aber bald mußte der Tag kommen, da das m engem
Käsig eingespcrrte Vögelchen die Sehnsucht nach Freipett
übermanute und alles vergessen ließ, was nun von Tag zu
Tag mehr im Nebel der Bergangenbeit versank!

Als aber das erste Stadium dumpfer Verzweiflung
vorüber war, stellte sich ein wilder Trotz ein. und immer
kehrte in den grüblerischen Betrachtungen das Leitmotiv
wieder: Nun gerade durch!

Und wie er noch schwankte und kämpfte, da hatte das
Schicksal ihm ganz unmerklich die Zügel seines Lebenswa¬
gens aus der Hand genommen und die dahin,turmenden
Rosse auf den Pfad gelenkt, den Winning doch über kurz
oder lang eingeschlagen hätte ^ . ^ T. .Und das kam so: Das Regiment hielt große schieß-
übung im Frühjahr ab. Heinz als Adjutant fiel die Auf¬
gabe zu, bei den ausgestellten Scheiben die Treffer zu zahlen.
Es war ein regenreicher Tag. als er auf seinem Rappen
über die schweren Ackerschollen galoppierte, die sich unter
den Husen ballten. Das Pferd stürzte. Heinz vermied es
zwar geschickt, unter den schweren Körper des Tieres zu ge¬
raten ; als aber „Oskar" schnaubend aufsprang, trat er auf
Winnings rechten Fuß . dessen Mittekknochen zerschmettert
wurde.

Eine sehr böse Sache! ,,
Heinz wurde im Wagen nach der Garnison geschafft, wo

man im Lazarett nach Durchleuchtungallerhand Splitterun-

ÖClt  Bis^ in e&e« Spätsommer krankte Heinz Jochen an den
Folgen urrd als er »us Wiesbaden zurückkehrte, wußte er,

daß sein.- Laufbahn vorüber war . In liebevoller Weise be.
mühten sich die Vorgesetzten, den Verzagenden zu trösten.
Der alte Oberst ging persönlich zum Kommandierenden Ge¬
neral , und dieser in seinem steten Wohlwollen bewilligte et»
großes Schonungskommando.

Aber Winning war hellhörig genug, um berauszufühlcn,
daß das alles ihn nicht retten konnte. DaS Schicksal selbst
hatte ein Machtwort gesprochen, und Dr . Gerstcnbcrg sagte
sehr richtig: „Lieber Herr Leutnant , wenn es so mit Ihnen
steht, dann dürfen Sie nicht einen Augenblick länger zögern.
Mit jedem Jahr , das Sie älter werden, verschlechtern Sie
Ihre Aussichten; darum vorwärts , ich selbst werde tun , was
sich machen läßt."

Mit einem Empfehlungsschreiben des Chefredakteurs
versehen, war Heinz zunächst nach dem Norden gefahren, zu
jenem großen Blatt , dessen ständiger Mitarbeiter er ge¬
worden war.

Der leitende Redakteur, ein liebenswürdiger und ver-
ständiger Mann , hatte Winning freundlich ausgenommen.

„Wir haben aus der ganzen Art Ihrer Mitarbeit er¬
sehen, daß Sie die Begabung zum Journalisten rnttbkingen.
Sic besitzen einen gewandten Stil , und wenn sie Bereits
praktisch in einer Redaktion tätig gewesen waren , würde das
Engagement für eine demnächst frei werdende stelle wohl
keine Schwierigkeiten machen. Aber der große Zertungsbe-
trieb läßt keine Zeit, sich mit dem Anlernen frischer Kräfte
zu befassen. Was Doktor Gerstenbera über Ihre vorbcre^
tcnde Tätigkeit schreibt, ist hoch erfreulich, genügt aber doch
noch nicht. Bemühen Sie sich um erne Stellung bei irgend
einem Blatt , ganz gleich wo, um sich technisch emzuarbe.ten.
Bitten Sie den bctresfendcn Chef, src möglichst am allen
Gebieten zu beschäftigen, damit Ihnen nichts fremd bleibt.
In dieser Hinsicht ist die Tätigkeit an mittleren und kleineren
Blättern außerordentlich lehrreich. Halten Sie uns über
Ihren Aufenthalt auf dem Laufenden, und ich Hof,e daß
Ihre Zeit der Einarbeitung nickt zu lange dauern wird.

Heinz hatte diesen gutgemeinten Ratschlag beiolgt.
Er suchte in den Fachzeitschristen, die er beii Doktor Ger-

stenbcrg einsah, nach Stellenangeboten und fand ruh >g einen
Posten als jüngster Redakteur mit leidlicher Bezahlung, wo
er hoffen durfte, alles schnell zu erlernen , was ihm noch
mangelte. lFortsetzung folgt).



Wir erhielten unerwartet die traurige Ilachridit, dass unser

Musketier JOSSf IVIOIZ
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse

am3. üuni im blühenden fllter von 24 Jahren nach fast 4-jähriger
Pflichterfüllung den ßeldentod fürs Vaterland gestorben ist.

Die trauernden Elternu,Geschwister.
Biersfadt, Erbenhelmer Strasse 25,

Mchlich-NchchttW.
Mönchs , fe«* M.  Imri , »omWoel  SV-LlHr
anfanoenft»erfteiflcre ich zukolsr im Hause

tteroftrajje 21, hier
1 NuU>aum»Äch« Mekret«r, zveitür. Kleide rschrank, 1 Eck¬
schrank, Ausziehtisch, eichene? 8l»»schränkchrn, verschließbare
Anrichte, Kirschba«m-B«tt mit Rahmen, KirsDdaum-Tisch
und ZAihle, Blumentisch, 2 grode Dachen mit «mSsestnnsten
Vögeln, Tische aller Art, Sessel, OrsgimäDe, BDder, Svienel
Teppichsaugcr, Kinberschrcibpnlt, MustKnerk mit Platten,
grobe Partie Küchen- und Kochgeschirr, GlaS und Porzellan,
Einmachtöpse und Gläser. Nipp- und AusstrNachen und noch
Viele hier nicht ausgeslibrten Gegenstände

öffentlich meibietend gegen gleich bare Zahlung. SM

fC & K*l Auktionator u . Taxator.
Secrobenstrabc Nr. »,

Lou8ervell -Klki8ern.Lrügk
Einkoch -Apparate

in schöner Ware billigst. [5312

M. Frorath Nacht.,

Rolladen und Jalousien
werden sauber, fachgemäß und sofort repariert.

Metzger , Marrritmsplatz 3.
Postkarte genügt- — Man achte genau auf Adresse. 15176

Seite 4

Der Sergeant Gustav Weinbach  wurde mit Leim
Eisernen Kreuz; ausgezeichnet. Es ist dies schon der vierte
Sohn des Spenglers und Installateurs Anton Weinbach,
der diese Auszeichnung erhielt.

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche,.

« »mitag , den 23. Juni (4. Sonntag nach Trinität,r >.
M ««kMrche. 1« Uhr : Psr . Stümpler . — 5 Uhr : Pfr.
Bergkirche . 10 Uhr : Psr . Grein . (Beichte und Abendmahl s — 11.3» Uhr:

KindcrgottcSdicnst . Pfr . Grein . — S Uhr : HtlfSpredigcr Rvmpler . — Tan¬
ten und Traimngen : Hilssprcd . Römpler . Beerdigungen : Psr . Grein.

Ringkirche . 10 Uhr : Psr . D . Schlosser. sAbcndm.s — 11.ro Uhr : Kin-
dcrgottcsdiciist . Psr . D . Schlosser. - 5 Uhr : Pfr . Grein . (NB . Tic Kir-
chensammlung ist für den evang . Verband zur Pflege der weibl . Jugend
bestimmt . — Mittwoch , nachmittags 4 Uhr : Pfarrwahl.

Lutherkirchc . 10 Uhr : Psr . Lieber . (Abendmahl .) — 11.ro Uhr : Kindcr-
gotteödienst . Geh . Kons.-Nat Dr . Elbach. — Dienstag abends 8.ra Uhr:
Bibelstunde . Hilfsprediger Rümplcr.

Paulinensiist . 9.30 Uhr : Gottesdienst . — 11 Uhr : KindergottcSdienst.
Psr . Eichhofs.

Ev .-lnth . Gottesdienst , Adclhcidstr . 85. S.80 Uhr : Predigt , Beichte und
heiliges Abendmahl . Pfr . Mueller.

Evang .-Inth . Gemeinde . Englische Kirche. 10 Uhr : Lcsegottesdicnst . —
5.45 Uhr : PrcdigtgoticSdienst . Psr . Wagner.

Katholische Kirche.
Bouisatins -Pforrkirche . HI . Piessen : 8.38, «, 7 Uhr . Amt (4. Aloysiani-

scher Sonntags : 8 Uhr . Kindergotteßdienst (hl. Messe mit Predigt ) 8 Uhr.

WIESBADEN
Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

3131

besorsl: Sl -S b3NKMSSkIg « ESScksstg

ummmmu  Vermögens- und fischlassvsrursitung
vermiete!: Stahlkammer-Schrankfächer
verwahrt: Effekten und vomhlOMene Depots
verstehen: Wertpapiere gegen Kursverlust

bei der Auslosung, sowie
Anleihen feindlicher Staaten gegen

Kapitalschaden bei der Auslosung.

Wiesbadener Neueste Nachrichten
Feierliches Hochamt mit Predigt und Tc Dcum 10 Uhr . Letzte hl . Messe
11.80 Uhr . Nachm. 8.15 Uhr Andacht (888): abends 8 Uhr KricgSanüacht:
ebenso DicnStag , Donnerstag und SamStag . An den Wochentagen find
die hl Messen um 6, 6.45, 7.10 und 9.15 Uhr : 7.10 und 9.15 Uhr sind Sthul-
inesscn. Samstag , 29. Juni , Fest der Apostelstirsten Petrus und Paulus:
kein gebotener Feiertag . Hl. Messen um 6 und 7 Uhr : um 8 Uhr Amt Mr
die höheren Schulen : um 9 Uhr Amt mit Segen für die BolkS- und M,tnl-
schulen. Abends 8 Uhr Andacht (859). Am Vorabend 0—7 Uhr Gclegentzit
zur Beichte . — Beichigelegcnhcit : Sonntag morgen von 5.80 Uhr an , Sams¬
tag nachmittag 8.80—7 und nach 8 Uhr , au allen Wochentagen nach der
Frühmesse : für Kriegsteilnehmer , kranke und verwundete Soldaten zu
jeder gewünschte» Zeit.

Maria -Hils -Psarrkirche . Sonntag : Hi. Messe» um 880 und 8 Mir
Kindergottesdlenst : (Amt) um 9 Uhr , feierliches Hochamt mit Predigt,
Tcdcum und Segen um 10 Uhr . Nachmittags 2.15 Uhr Andacht von den
drei göttlichen Tugenden , abends 8 Uhr Andacht mit Predigt zu Ehren
des hl . Aloysius . An den Wochentagen sind die hl . Dressen um 7.15 sTchnl-
messc) und 9 Uhr . Montag , Blittwoch und Freitag , abends 8 Uhr KricgS-
bittandacht . Am Samstag , dem Feste der hl . Apostel Petrus und Paulus,
das nicht mehr gebotener Feiertag ist, ift ' um 8 Uhr Amt mit Segen.
Beichtgelegenheit : Sonntag morgen von 6 Uhr an . Freitag , abcnbS nach
8 Uhr , Samstag von 4—7 und nach 8 Uhr . SamStag 6 Uhr : Salve.

DrcisaltigkeitS -Psarrkirche . 8.30 Uhr Frühmesse , 8 Uhr zweite hl.
Messe (5. aloys . Sonntag ), 9 Uhr Kindcrgottcsdicnst lhl . Messe mit Pre.
digt ), 10 Uhr Hochamt mit Predigt . 'Nachm. 2.15 Uhr Andacht zu Ehre « dcS
hl . Aloysius . Abends 8 Uhr Andacht um daS Gedeihen der FelSsnüthtc
(mit Kricgsfürbittc ). — An den Wochentage» sind di- hl. Messen »m
6.39 nnd 7 Uhr . Mittwoch und SamStag 7 sthr Schulmcssc. — MiMvoch
abend 8 Uhr KricgSbittandacht (Kreuzweg). — Beichtgelegenheit : Sonntag
früh von 8 Uhr au , Samstag von 5—7 und von 8 Uhr an . SamStag , den
29. Juni , Fest Peter und Paul : 6.80 Uhr erste hl . Messe, 8.80 Uhr Kinder-
gotteSdicnst (Amt mit Segen ).

Altkath . Gemeinde — Fricdcnskirchc , Schwalüacher Ctr . 10.15 Uhr:
Amt mit Predigt . Psr . Eder . . - ^

— ^ '

Ncuapostolikche Gemeinde , Oranienlirahe 84, ' HinnehauS Parterre.
2.30 Uhr : SonntagSschulc . — 3.30 Uhr : HauptgottcSdienst.

Samstag , 3S. Juni 1918
«W»

Gcke . ^

.,Svn«em»«Se ."
Die Wasser Sex StrvmcS rauschen sacht
In stilchr verschwiegener Sonnwendnacht .
Leuchtkäfer sch« « »«i, 8»«lichter glsthn,
Sonuwmidfeuer lobcrn unb sprilhn.
D» -ch dem Nirkenhag und den dunklen Tann
Webt es unb weht wie ein Z«ubei» « in
Im Wiekennebel ein flirrender M «nz.
Dort schlingen die Elfen den Rcieentanz.
Meine Seele sehnt sich und » acht
In stiller, vevschiwiezener Sonnmendnacht.
Ein Schauer zieht durch den Ummmumtli:
Snune — 8rr«m Sonne ko« « st du nrcht bald?:
Ueber die Mure« schreit ich «»ein
Traume von stt«keist»em S nemeichchein,
MHumc vom Gtück t «s dem Gtni«men lacht
In stiller, verschwiegener Tvnnwrnstnacht.

Ka»kck«Mel.
Lavater—ÄHenuiceir—GesAHatter- Geiä* tsdienef

—Ge«la*kenfreiheit—EHiam- Tiegeldruckpresse.
Cs sind7 chauvtwhrtcr iu suchen, die der Reihe nach in vor-

Benies « Untern ««ttntt (int. « e »nkanadbuchst»ben der m
isamm«chang eine bekannt»

Auflesitn» der » «tkel in der lebten L, «st«n»i»« « er.
M«-Pitches Dreieck: Homer— Over—Met—kr—R.

~ gm ■!
dp ' . < A >Ä I

|i

l\ ; «■k r i
UM- » ..-» !

_SS,trocken es
BnltensciidilioIz 3,25
ofenfertigjbvi  Abnahme von-lQZtr.
vC .ÄThaespaifenes
Afiindehote tft.25
gier Zentner frei  Kel ^ P. .. 11 "

Brücettg_
BismarcF
Fernsprecher"Z5A

• •
• •
• •Einkochgläser

für Spargel, Obst und Gemüse,Einmach-und Geleegläser
- Stetntöpfe-

Prima Gummiringe in jeder Größe.
Echtes Pergamentpapier . (5339

Moritzstratze § üdkaufhaus Ecke Geeichtste. ,.

^Winftrr'%HnVg/bf^vmusm
. s^ act Q*U.hix\i\< /

' 1

tet his » off; n,F/  Iiw “̂ ilerbeino

K . i*FrJr . Ch£ T3> r[

Mb- uuD maschiüMlistliche
Arbeiten werden angenommen
"30351  Adlerstraste 67, p.
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B

vom 15, dir 23 . Zu

Kufruff
D eutschland KLinpst semen schwersten Kampf, bas Ringen drängt zum Ende. Tausende undAbertausende der Kämpfer in Heer und Flotte kehren zurück, die Glieder verstümmelt, die
Gesundheit erschüttert. Ihre Xtift km deutschen wktschastsleden zurückzugewinnen, iPe Zukunft zu
sichern ist VMespßrcht kr Heimat. Ae Rentenversorgung liegt ausschließlich dem Reiche ob.
Soziale Fürsorge muß sie ergänzen. Sie auszuüben sind die im Reichsausschuß der Kriegsbe¬
schädigtenfürsorge zusammengefaßten Organisationen berufen. Das gewaltige soziale Werk auszu¬
bauen ist das Ziel der

Ludendorff -Spende!
Darum gebt! Macht aus sorgenvollen Opfern des Krieges freudige Mitarbeiter an Deutschlands
Zukunft! Ehret die Männer, die für uns kämpften und litten! Rur wenn alle zusammenstehen,
wird das hohe Ziel erreicht.

v. Hindenburg
Generalfeldmarschall

Dr. Graf v. Bertling
Reichskanzler

v. Stein Dr. Uaempf
Rriegsminister , General der Artillerie Präsident des Reichstags

Der Ehrenvorsitzende : Ludondorff , erster Generalquartiermeister , General der Infanterie.

Ortsausschuß:
Dr. von Meister, Uonigl. Regierungs-Präsident, wirklicher Geheimer Gber-Regierungsrat

Dr. Glässing, Oberbürgermeister der Residenzstadt Wiesbaden, Großherzogl. Hess. Geh. Gberfinanzrat
Das Arbeitsamt ' Uriegsspende Deutscher Frauendank

Der Bezirksausfchutz für Frauenarbeit im Urieg Der ReservelazareLtdirektor
Das G»u»Orkfchast§kartell Die Schulverwaltungen

Die Handelskammer Der Stadtverband für Jugendfürsorge
Die krandwerkskammer Der vaterländische Frauenverein

Verein der Aerzte Wiesbadens.

Geschäftsstelle:
StSdt. Uriegswohlfahrtsaml. Rheinftrahe 36.

Borgfltfttnt, Seigeordneter der Residenzstadt Wiesbaden Der Bürovorsteher: Ries , Magistrats-Sekretär
Der Leiter der amtl . FürsorA^ telle für Kriegsbeschädigte ksoll.

Postscheckkonto: 20720 Frankfurta. Main.

Zur Cnrp̂myMchme xm  Geldbeträgen sind die Reichsbank, sowie sämtliche hiesige Banken, die
GefchitstiftBkR der Tch-erAMmgeRû d die Kasse dee Kriegswohlfahrtsamtes, Rhernstr. 36, bereit.



Seite 6 Wiesbadener Neueste Nachrichten Samstag, 22. Juni 1918

SroMürk -MiNtt

Friedrichft. 39. I. Gr. «. Jim ..
Wobn. ». Perm. N. 3. Stock. 4

t »frrnnatuntlr . 5. 3. 0 8 m. 8 ..
Gas , el . L.. fok. Näb. 2. r. 4

Mk ! lim « » Will
Klarentaler Str . 1. Hckvrt.. 6»

Z.-W. a. fof. oft, f». ». Din , t

I
Stall , Scbuvven . , ur Ge- j
sliigcl - po. Zucht, k. Kricgs-
ftnval . od. Dame iebr ge¬
eignet — und sicherste Kam-
talanlaae — inmitten schön. j

ca. 5200 lH m großem

WM - v. Löst . - u . -Gattek'

I der kür ca.12 bÜkttcke anLRingstr . kommende Villen - 8
Bauvl . cingeteilt ist — im B

MiM - Solbah Kreuznach
I irtncTh. schön, neuen Villen-

Biertel , und nur ca. 5 Min.
o. Kurst, u. v. Sanvtbastu-
bok entkernt, zu verm., bezw.

^ iiir die 1. Hvvoibek von W
32 500 SW. , fotört Le! ge-
rfso. AnzaA. zu öettaufen.

13.'?.. ^tiesüaden

Sa HRes M " bcftetKurtage,
mit bellen Sälen , aceiauet für

. lJnveut
bestem Aestamant öörb.

vrtWSdlsche Anstall,

Sm 'and -HauZ UiT0Z tu
ortbvväd . Artikel vv.. ^ c.

«ntSnaitaten-
« !. i'vabttf für Feinmechanik
iElekrro-Mowr vorbandenl

sofort , ,, od. zu vm. Mb.
billia zu ueri . KarlstraßetS .L

I ZuZu vermieten
BBBBBB « NBBBBB » B» BBB

« Grotze Wohnungen es
ti | 7u . mehr Simmer « « ,

HmiAÜI . Bills
möbliert oder unmöbliert , mit

großer keiner Diele . 11 Zim¬
mern . 2 Bädern ulw . mo¬
dernen Installationen und
groß.. alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. dai.
im Büro . Televston 1413. 4

Eckbaus Adolistr . 16 u. Adel-
beidstr.. t . St .. Süds .. 9 Z.
m. Bad . ar. Balk .. i. Bora .,
reich!. Zubest, auk kokort oder
ko. *. vm. Bel . o. 10—4 Nstr.
N . Adolkstr. 14. Weinst. : lestr
aeeian . k. ar. Büro . inSbel.
kür S . Acrzte u. RecktSanw.4

Hübsche m ruhiger
moderne_ sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht ;
Bingertstraße 31
nahe Parkstraß - 53, mit
tv Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr. Licht, 2gr . Veranden.
Erker, Balkon , Garten , für
nur 2000 Mk. ob 1.10.18Iz.vm.Näh.Karlstr.15,1!.!

Für Arzt , Spe-
L zialisten . Büro od.
r dergleichen

r Rheiilslrstze 38
(Vorgartens -! 1. St-

schräg gegenüber d. Luisen»
piatz, herrsch. 7-Z .-Wohn.m-
all .Zubthör preisw -p.lOkt.
zu verm. Näh -im Büro der l
Weinhandlung daselbst, f [

Kirchgalle 44. 3, seür schöne 5.
Z.-W., i.Ztr . geleg.. b. Miete
Zimmer « Wobn., im Zentr.
gelegen , viele Räume , fofort
zu ve rmieten._ f

herrsch. Landhaus
9 Z.. Diele . Heizung, elektr.
Llmt. ar. Gart ., kok. zu vm.
Ok'ert. unter W. 374 an die
Geschäftsstelle ds . Blattes . 4

Kail .-Fr .-Ring 34. 3.. 7-Z.-W..
a.svs. z.v. N. das. b.Sausverw.
od. Kaif.-Fr .-Rinn 74 Erda.4

Langgalle 1.
Ecke Marktstrast« ll . Moderne
8-Zimmer -Wobn. mit Bad.
Heizuna u. Personen -Aunua
a. loi . o. loäker z. verm. Sestr
geeign . k. Fach- od. Zastnarzt.
NästereS Sildner Bismarck-
?inv 2. > Fernlnr 42 4

«iobn . 8—13 Z.. Pcnl .-Zw.
iebr aeeian.. au? fof. zu vm.
Näb Rbeinstr 106. 1. 4

Fr, Billa in. Ferm . u. ar. Grt ..
8Z . iBrt . u. 1. 81.1 zu vm.
Bieril Söbe . Warteitr . 3. 4

«llls LeW»8M 12
Manritlnsitr . 14. 2. ar.8-Z.-W.

m. Blk . a. sofort. N. 1. St . 4

1. Etage , sterrschaftl. 6 - Zim .-
Woün> Veranda , Bad usw.,
a. Wunsch mehr od. weniger
Zubeb . so ?, oder 1. Okt . vreis-
wert zu verm . Besitzer zur
Zeit anwesend . Tel . 4052 . 4

Langaallc 16. 2.. kch. Wohn.. 6o.
7 Z.. Warmwallerb . lk. Arzt.
Anwalt - Büros geeign.l sos.
od. w. zu vm. Näb. auch betr.
Besicht, im Ubrenladen od.
Ncrotal 10 . Hocbvarterrc.
lTelevbon 578.1

Nikolasttr . 13 ist ü. Part .- W..
besteü. aus 6 3imm . sbiSber
Büro des Srn . Rechtsanw.
Biesebachl nebst Zub?b. kos.
z. v . N. K.-Frdr .-Ring 67. 1-4

Nikolasstr . 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Küme. zwei
Maus .. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . kos. od. kvät. , . vm. N.
das. od. Adelbeidstr. 28.

Rbeinstr. 84. sch. 6 - Zimmer-
Wostn. mit reich!. Zubest. im
Hoch-Erdgeschoß au? 1. Okt.
zu vm. Besicht. 11 - 1 n. 3-5.
Näb. A»sk. Nbeinstr . 80. 2. 4

Rbeinstr 107. III., 6-Zim .-—,.
1350 . // . z» vermieten.  “

NübeSbeim. Str . 17. Sockerda..
ft-Z.-W. m. fl .. Bad . Balk ..
1 Zim . i. Erdgesch. kos. z. v.
N Alerandrostr . 19. T . 1294.4

Schlicklerstr. 3. 8. St .. 6 Zim.
mit Balkon . Bad uiw . au?
aleich oder kvät-r zu verm . 4

Lcklichierstr IN. 6-Zim -W.
m. reich!. Zb. N. das. 3. St 4

Schützcnbokstr. 14. öckv.. i. Ei .-
Villa . sch. srrigel . 6 - Z.-W..
Sveisek .. 2Ber .. Gas u. rchs,
Zubeb. a. kos. od. 1. Avril 18
zu verm. Au.zust von 10Ubr
ab. Näberes daselbst und
Schützenbosstraste 15. Erdge¬
schoß. t

Schwalb Str . 57, !.. mod. 6-Z.»
W. (Mietnachl .l Nab ll . r. t

Eckwohnung,
Tauuusstr . 13. Ecke Geisberg¬

straße 3. St .. 6 - 7 Zimmer
Aukz.. el. Ga8 Ztrlb .. fof.
od. svät. N. 1. St . b. Haas , f

Herrschaftliche
7-Zimmer -Wohmmg

iSoniiens .l . reickl. Zubb.. Gas.
elektr. 8.. ar. Veranda ufw..
1. Etage zn vermiet . Näberes
AdoÜsallee >9 Part.

Moritzstr. 44. 2. Stock, °5-Zim-
nier-Wobnung auf sofort od.
svätcr zu vermieten . ._ f

Moritzstr 47. 1. 5t .. 5-Z.-W. 4
Nieberwldst .14,2.. sck,.5Z . N.P . l

Adolksallce 82. bcrrsch. 1. und
2. Etage v. ie 7 Zim . a. Juli
od. später. Näb. 2. Etage, st

Kl. Burgstr . 11. Ecke Weber«..
7 » Zim. - Wobna. mit reich!.
Zubebör sofort zu verm. 4

Taunusstr 33 35. 1. Stock. 8
event 9 Zimm .. Bad GaS.
Elektr.. Likt. Koblenankzug.
vallend kür Arzt, auk so¬
fort . Näberes dakelbkt im
Laden. f

nsanHaaBiBBHBeBHgaB

Mittel -Wohnungen “
S8SBBN » Zimmer BBBBBB
Adelbridktr. 61, 2. Stock, 5-

Zim . >Wobnung kokort ober
kväier Näberes Parterre r

Adelbeidstr. 84. 5—6 Zim. kok.
z» verin Näb . Part.  r

Iberrsch. 5-Z.-W.st
Abolistr . 1. 5 Zim . u. Zubeb.

Näb tin Soediti »n:'.büru r
Adolkftraße 8. 1. Stock. 5-Zim .-

Wobnung . groß, auch kür
Büro geeignet , kokort. Näb.
beim Hausmeister.  f

Ävoliltr . 14, 1. St .. 3 Zim . m.
Balk .. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
u. reich!. Zub. auk sofort zu
verm. Preis 1800 A.  Näb.
im Büro der Weinbdla . f
Hauke 3. Stock reckts. 4

«abnbokstt . 6. 3. Stock links.
5 . Zim .- Wobn. bei. Badez ..
Balkon ukw. auk kokort oder
kvät. N. Louis Frauke. Wil
belmstr 28 Del . 415 od im

Bismarckrg 24. 2. 5-Z.-W. auk
kok N dtlsmarckrlna 28. 1 *

Oranienstr . 33. 8. Stock, schöne
grobe ^5-Z.-W.. neu bcrgcr..
Gas , Skektr. Licht, reich!. Zu-

Büdingenltr . 4. 5-Z.-Ä k. z.v.f
2 Kammern Bad Diele auk

Dambacktat 10. Bd .. l . Sberg ..
5-Z.-W. m. Warmw . u. Baöe-
einr .. 8)aS . el. L.. Balk .. auk
kof. z. verm. Näb. b. C. Pbi-
livvi Dambachtal 12. 1. 5t .*

Rbeinstr . 109, Pt .. 7 - 3im .-W.
mit Airbebör zu vermieten , t

Rbeinstr . 199. 1.. 7-Zim .-Wobn.
mit allem Zubebör z. vm . t

6 6 Simmer
ciaanaanoanoaaDnoaac

beb., fof. z. verm. Näb. dortvev.. kor. z. __ _ _
Stb . 2. od. WSnfiftT. 8. 1. 4

Oranienstr 45. 5- und 4-Zim .-
Wobn. sofort zu verm. 4

PbilivvSbcrnttr . 25. Tiefvart .,
5 Z. u. Zub. N. Sarbolz . 4

Philivvsbergstr . 29, 5-Z.-W. tos
od. sv. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeingamr Str . 41. 3.. 5 Z..
Blk., Bad . el. L. u. Zub. sos.
a sv.z.n. ?lleickstr.5. Wanver4

Rhein ». 701 .. 5 Z.. K.. B .. Zbb.
el. L. R, Lulsenstr. 10, P . 4

gtbeinstr. 85, Sonnen s.. bochf.
5-Zim .- Wobnung mit allem
Zubb.. 1. St . iof.. 2. St . 1. 10.

_zu vm. Näb. bei Gotttvald . 4
Rbeinstr . 113. sch. gr. 5-Z.-W.

Näb. Rbeinstr . 117. 4. St.  4

@E 0 fee §- 3 jiH. -® Bl )nuna,

Dotzbeim.Str .25, 3. r.. 5-Z.-W.
n. berg., sos. z. v. N. Hosmann
FvesenniSstr 45 Tel 1845 4

Dotzb. Str ^40. 2.. berrsch. 5-Z.»
W u. all . Zbb. fof. od. soät.4

DrnSenitr . 4, I.. 5-Z -W mit
Fsst, s 880 H ».» rn -rm 4

Emicr 5 ' ’’ 47. f frh. 5- Z W m
reich!. Zbb. a.  Tor, ob. svät. t

Erbach. Str . 8,1 ., 53 .. K.m.Z.
nun « auf sofort zu verm . 4

Gcrichtsftr. 5. 1.. schöne 5-Z.»
W. la . voll . s. Büro usw. zu
vm. N. Meuckmer. Wiesbad.
Allee 92. Televbov 4725 •

Dotzb. Str . 58. u. S .-F .-R.. 8..
gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. B ..B.

tL ,®.f . N . d.u.Rbeinst.108. 1. 1,

1. St .. Rbeinstr . 115 m. Bad
Gas el, Licht u. reich!. Zbb
kür bald oder später zu ver¬
mieten. Näoeres 8,, eltm. 4

Rbeinstr 123. Mcke Kaiser -
Friedrich-Nina , ist die erste
Etage von 5 Zimmern . Bal-
kon. Erker und allem Zu¬
beb örzuvermieten _ 4

RübcSbcim St . 31 Sv herrsch.
5-Z !m.-2üobna Näb > lks 4

Niidcsbeimer Str . 33. 2.. 5 3 ..
Gas , Bad usw.. sofort oder
1. Oktober zu vermiet . Näb.
Karlstraße 7. 2. Stock.  4

Schar,iborstttr. 22. Svrt . kck. 5-
Z.-W N Riidesb .St 31 I 1.4

Schlichterstr. 9. 1. große vollk
5-Z >m.-W. neu. auf fof. od.
svät z. v. N .Koetbestr.18.1.4

Schlichterstr. 16. 2., 5-Z.-Wobn

Schlichterstr 11. 1 Sdl . 5-Z.-W

Scknvalbacher Str . 52. 3.. dich
5-Zim -Wobn. z» verm 4

m. «luti , u. u. i. iu. n. u. f

Kür Arzt od. Büro

Parkstraße 10. 1. Stock.

n
a 4 Zimmer

sos. od. svätcr m  verm.

Z.-W a.
Bülowstr . 3. hübsche ionn. 4-Z

W.. Part .. 2. u. 3. Et., so

Dambachtal 5, ie 4 gr. 3 „ Bad
Elektr. 1100- 700 A.

Gas u. El . bei

bat kein Vinterbaus

Klareutstalcr Str . 3, Hocl
4-Zini .-Wobn. zu verm. 4

4 - 5Wohn , von
großen Zimmern

Goetbcstr. 23. L 5 - Zimmer-
Wobniina , u vermieten . 4

Hcrdcrstr. 19. 5. Z.. W.. a. sos.
z. v. N. dai. J . Panlv . I.St .4

Herderstr. 10, 3.. schöne 5-Z. -
W. mit Bad . elektr. Lickt u.
reich!. Zubb-. ganz neu ber-
gerichtct. auf sok. od. svät.
zu verm. Näb. 1. St . lk§. 4

Jdstcin .St . 18. 5 Z.-W. m. ZÜ>.
u. Gart , z. v. Anzui . 3— 4. 4

Kais -Friedr .-Ring 17. 5 3 . mit
reickl. Zbb. i. 1. St . a. 1. Lkt.
auch kriiü. zu vm. Näb. beim
Sausm . o. Schützenbofstr.11.4

Karlstr. 37, schöne ger. 5-Zim .-
Wobn. mit Balk . u. Zubeb..
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Mb . 3. St . links . 4

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.4
Klovftockstr. 21, 1.. eleg. 5-Z. »

W. m. 3trlb. usw. z.verm. t

im 2. Stock, auch für Aerzte
geeignet , mit Damvfbeizuvg
und elektr. Lickt zu verm.
Emil Süß . Lanagalle 25. 4

Slöoerstr. 42, schön« 4-Z .-W. m. j
Bad . Elektr.. sok. ob. ivät . 4

Roonftr . 12. 4-Zimmer » Wob»
mrng mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten . 4

Rüdcsb ' im. Str . 23. l.. ger. 4-
Zim .-Wobn. a. fof. ». vm. 4
10- 141 u. 2-4 Nbr ?ill . Näb.

LKWllUatze l , -
Ecke Langgalle , 4-Zim .-Whg.
Frontsv . zu v-erm. Näh. S.

l Harnburger. Lanaaasse 7. 's
Sckivalb . Str . 52,8 .. 4-Z.-W. m.

Zubeb. N. Emfer Str . 2. P . 4
Schwalb . St . 83. 4-Z.-W. z. v. 4
Stiftstr . 33. Prt . ick. 4- Z.-W..

I Taunusstr . 78 Prt . b. Klelv .4
I TauiiuSstr . 41. 8.. schön. 4»Z.»

W.. Bad , el. 8 .. Aufz .. iof.
I od. fväter . Näb . 1. Stock 4

Walkmüblttr. 39, 1.. 4—5 - Z.-
I Wohn.. Bad . elektr. Lickt,

Gartenanteil k. fof. ob. fvgt.
zu verm . Näh. Wolmungs-

I uaänv .-Biiro Lion u. Cie ..
Babnbosstraße 8. 4

Westendstr I I. 4-Z -W z vm.4
I Bebergallc 39. 2.St.. 4-Z.-W ^
I - auk sofort zu verm . Näb.
i im Ncklahen. '

Wörtbftr . 9. 2. St ., a. Rhein-
l str.. 4—5 Zim .-Wobn.. Bad.

750 - 850 Mark. Näberes

□öDODannnnaaaaaaoDD
g 3  Simmer §
□□annnöanDnaaanoDnn
«aestr . 14. 3 - Z.-W.. 25 A.  4
Adlerstr 3 S 3-Z.-W 360.# +
Albrechtstr. 5. SthS ., ick. 3-Z,-

W. z. v. Näb. Bdbs . 2. II. 4
I Bingertstr1 3Zimm Antit

Bläckerttr 15. Mtb 1. 2t 3 3 .4
Brttowttr .11 H.sch.gr. 3-Z.-W^

I Svk .. K.usw.. mon.33^i .a.sof.
o. iv. z. v . N .Werner .V . I. r.4

I Dotzbeimer Str . 87 Mtb sonn
3- Z.-W Näb. Vdb Prt . r. 4

! Dotzbeimer S4r . 171. Vdb. ll .,
sch. 3-Z.-W. m. Balk .. Svk..
K. u. Gas . auk 1. Juli od.
svät. zu verm. 480 A.  Näß.

1 daselbst.I Ellenbogen« 9. 3-Z-W fof. 4
Willi . Plltt.-8lllt .-W.

3 Z. schön, ruh. m. all. Komi
I d. Neu ., , bill . sok. z. vm. Näb

Nerwlt . Eltvill Str 21 P +
I Frankenstr. 13, 3-Z.-W., Frksv.,I el.Lickt,auf1.Juliz.verm.

Näheres Parte r̂e. 4
In Villa Frankiiirter Str . i4

! P . bockb. 3 Zim . o. Kü. (leb
I m. KockaeN. GaS. elektr. L.
I Zentralbeiz , ukw., kok. odc>
I loäter . zu verm. Näb . dai
I Parterre von 11—1 Nbr. 4
I Frankenstr.23.1.. n. Bismckrg.

3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 ^7.4
Gustav-Adolsstr. 17. 2.. 3-3 .-W.

elektr. L.. Bad . 2 Kell.. Balk .4I Selcnenstr 16. Prt.. 3-Z.-W. 4
I öcNmundstr. 28. 3-Z.-W. m.
I Zubeb. vreisw . zu verm. 4

Hkllmiindst 28. 2.. ick. 3-Z.-W.4I Sirickgrab 13. 3Z.u.K i.,.v.4
I Jabnstr.25. 2.l.. ick.ionn. 3—
I 4-3 .-W. ei. ? .. , . v . N . dai. 4

- I Karlstr. 38. 3 3 . n. Kü. z. vm.
I Näb . VordcrbauK 1. St . 4
I Kicdricher S4r.6. Hochvrt. u.2.

I Stock. 3-Z.-W». Blk. u. Erk,a. sos. z. vm. N. Dcbvrt. r. 'k'
I Kicbeicker Str . 10. Part .. 3-
I Zim .-Wobn. zu verm.

Klarcntalcr Str . 3, Htb. 1.. 3-Z.-
Wobn. aus 1. Juli zu verm. 4

Lcvrstr. 27. Dckst.. neu berg. 3-
Z.-W.. Abickl. Einzus . 12-4.4

. I Marktstr. 12. Vdb. 3 Zim. u.K
i j fof, » verm Näb. Vdb 2 r.4
. Marktstr. 13. 3 Z.. Kü. u. Kell. a.
. I I. Jnli z. vm. Näb. 1. Stock. 4
I Mauergalle 8/5 . 3 3 .. K. ». Kell.

zu verm Näb. im Loden, t
- I Moritzstr. 44, 2. St., 3-Zim.-

Wobnung aus sofort od. svä-
ter zu vermieten.

? Nerostr . 11. P .. 8 3 .. K. u. Zb.4t Oi-aittenftr 19. 33 IIK. Gtd.+
- I Oranienstr . 42. 3- und 5-Zim-
} I mer-Wobnuna z. vermieten.
- 1 Näb bei Airr PaBsrre . 4

Lnrcmburgvl . 5. herrsch, cinger.
4-Zim .- Wobn.. Sockvrt. mit
reichlich. Zubebör . sofort zu
vermieten . Näberes daselbst
oder Müblaalle Nr . 7 bei
W Frobn ._ 4

Marktstr. 12. 4 Z.. Kü.. Svei-
sekam.. Balkl aus sofort zu
verm. Näb. Vdb. 2. St . r. 4

Nöderstr. 35. ick. 3-Z.-W.. sok. 4
Schacktst.7 kl.3-Z.-W. fof. o.  sv.4
Sckicrtt. St . 20 Mtb. 3-Z.-W. v.4

Moritzstr. 44. 2. Stock. 4-Zim-
mer-Wobnung aus sofort od.
svätcr zu vermieten ._ 4

Gartcnwbg .. 4 sonn., frei gcl.
Z. m. Zubeb. a. 1. 10. bill. zu
vm. N. Neubrrg 2 Erdgesch. 4

Meine Wohnungen b
BBBBB 2 Simmer BBBBBB
arstr. 14. kl. 2Z . u. K.. 18Fk.4

Rbeinstr. 47. 3 - Zim.» Wobna.
a. sofort zu verm . Preis:
Mark 600.- . Näberes Blu-
meuladeu dasekbst._+

Ricblstr. 5. Mtb .. ick. 3-Z.-W. 4
Ecke Röder- u. Rerostr . 46. eine

3- u. 4-Z.-W.. G„ el. L. usw..
auk kos, z. vorm. Näb . Prt . 4

SchwalbT -tr. 67. 3 3 . u. Zbb.4
Schwalb . Str . 85. Vbbs . Prt .,

schöne 3-Z.-W. mit ob. ohne
Maus, a. 1. Okt. bill . z. v . t

Oranienstr . 45, 1. Stock, große
4-Zimmer -Wobnung aus so-
fort zu vermieten.  4

PbilwvLbcrgstr 3(1. P . 1.. 4-3 .=
W. Hchv.. unterm, fof. o. fti.+

Röderttr . 12. 1. St ., sch. 4 - Z.-
W. a. Juli o. so. Näb. Lad. 4

RSderstr.40. 4-Zim .-W. S.
Blk.. Gart. ufw. f. o. fvät. i

Seervbenftr . S. Sockv.. 8 - 3 . »
W GaS -I. 9 .. arob . ' . vm.4

Steingalle 6. schon. Wobn.. 3 Z.
Balk . u. Zubebör . a. fof. od.
frört ,v verm Näb 1. 54 4

Adlerstr . 22. 2 Zim . u. Kü.. zn
verm. Näb . Htb. 2. Stock. 4

Sldlerstr . Nr . 22
2 Zim . u. K. zu verm . Näb.
Hinterballs 2. Stock.

Adlerstr .23 2Z.1K.l v.sv N A 4
Adlerstr . 42. 2 3 . u. K. , . vm. 4
Adlerstr .58 T .. 2 3 . K. K. i. A.4
Adlerstr 59. 2 Z. ». K z. v. 4
Adlerstr . 62, Slockw. von 1 u.

2 Zim . zu verm.
Adlerst. 06, 2 3 .. K. kok̂o. sv.4
Bleichstr. 25. 2-Zimmer -Wobu.

mit Gas sofort preiswert zu
vin. Näb. im Pavierladen . 4

Bleickstr. 25. frdl . 2-3im .-W. 4
Rlcichstr.34 V.. 2 3 .. Ko» ael .4
Bülowstr . 9. 2 Zim . Sintb zu

20 A  auf fof. , u verm . 4
Dotzbeimer Str 55 2. ich. m.

Z. bill mit ->Pcnl 4
Dotzb. Str . 171. u . .--Zim .-W.,

16 A  mtl . N . d. b Rebmann.4
Feldstr . tz. Stb . T . 2-3 .-W 4
Feldftr . 0/11 , 2 3 . u. K. i z. v.4
Frankenstr.»z H 2-Z.-W N H.14
Frankenstr. 19. H.. 2-Z.-W. G.4

1-Z.-W. m. K. Dillenberacr .4
Änciienauftr . 12. Prt .-Zim. m.

Nebenr . z. v . N . Borkst 6. 1.4
Gneisenaustr . 16. Frtiv .-W.. 2

kl.Z. u.K.a.rub.L. N. Nitzfcke.4
Gcisbrrgilr 9. Mani .-W. 2 Z,

K ». Keil m Gas NI . r. 4
Gueiienaiistr 12. Stb .. 1(6 2«

Z.-W. a. fof. Näb Göller 4
Kneiienaustr 33 2 Zim .. auck

Flaschenbierkeller >n verm +
HäsiiergaNc 17. S 2 3 Kü.

Kell al . od fv. N. V 1. 1. 4
Hartingstr . 1. 2-Zimmer -Wobn.

monatlich 20 A
Sartinottr 6. 2 Zim . u.

zu verm. Näb. 1. Stock r. t
Selene » str ls . Stb . 2-Z.-W 4
SellmunSstr . 28. D .. 2- Z.-W m.

Gas . a. fof. für 20 A  mon . 4
Herderstr 13. kl. Dackwbg. ?

Z. u. Kü. a. kok od. in. vm
Näb bei Bern 3 Stock 4

Herderstr 13. kl 2-3 .- Dm an
einz.P fok.o Io N Bern 3 +

Jägcrstr . 12. Stb .. 2 Zimmer.
Küche, zu vermieten.

vebrstr. 12. S . 1. St .. 2 3 . K. 4
vudwigstr . 8. 2 3 . u. Kücke m.

Gas Monatlich 14 Mark. 4
Luifenstr. 26, Frontsvitzwobn .,

2Zim .. Kü. u. 3bb . z. vm. 4
Mauer « 8 5. 2 Zim .. Kü und

Kell zu verm. N. i. Laben. 4
ÄittclNr 3. 2-Z.-Wvbn. Näb.

Kirchgane 11, 2. Stock. f
Nerostr 16. Frtfvitzw . n>. Zbb.

Zu eriraaen Lebrilrnße 15. 4
Nciigalle 15. Eine 2-Z.-W. m.

Kücke ». Maus .. Seitenb . 4
Platt . St . 8. Frtfv .. 1 ar. u. 1 kl.

Z., Kü.. K. mtl. 24 .77 a. fof. 4
Rauentbalcr Str . 9. 2-Z.-W. 4
Röderltr . 3. Stb .. kl. 2-Z.-W. 4
Rbeinganer St . 5 Sckv. 2 >'i. m,

Kstch.-Ben . a. b- is. D ab'n-,.4
Ricdstr. 23. a. d. Waldftr .. ick.

2-Z.-W.. Abickl.. Gas z. v. 4
Abgcschloll. Wob»«.. 2 Zim . u.

Kü.. Gas . fof. zu vm. Ried-
straße 28 (Waldstraßel . 4

Ricblstraße 4 beizbare Man¬
sarde Gas . +

Römerberg 5. Stb .. 2 Z . u. K. 4
Römcrbcrg 8. 35.. 2 Z. u. ff. fof.

n. Stb . 3 Zim u. Kü. 4
Riidcsbcimer Str . 18. G. Erdg..

2-Z.-W. a. I . Juli z. verm. 4
Siliackilstr 21 2.8 n » a Iai.4
Schwalb . Str . 67. 2 Z. u. Zbb.4
Schwalb . Str . 85. B .. kl. 2 - 3 .-

Wba. z. vni . Pr . 320 .77 ibrl .4
Sedanstr . 5. H. Dachw.. 2 Z. u.

Kü. a. kok. od. kvät. i. vm. 4
Srcrobenstr . 26. Stb .. 2 Zim . z.

verm. N. Aianzel. Stb . ll . 4
Steinggike 23. 2°K -W k. o. kv.4
-lein « 33. fforfiit., 2—4 3 ..

aan, ad. geteilt ank kok. +
Siej, « iU 2 Z u.ff « m Wkit.4
Stiltstr 24. Stb . 1. . ick. 2-Z.-

Wobn.. Kücke u. Mansarde
kokort zu vermieten.

Webcrgaffe 3, Htb., Frvntk« .-
Wohn.. 2Zim . u. Kü. zuvm.
Näb . daselbst Gartenb . 2. r. 4

Weber«. 56. 1» od. 2-3 . u. St.
z. verm . Näb. 1. Stock lkß. 4

Wellritzstr. 48. 2 3 . u. Kücke.
Keller zu verm. Näb. Hinter¬
baus 2. Stock links . f

Wellritzstr. 53. Stb . 3. St ., 2
Zimmer und Kücke foiort . 4

Aorkstr. 33. 2-3 .-W. m. Stall .4
Aorkstr. 33. 2-3 .-W. m Werkit.+

TaunuSstr . 19. Stb . 1 dir.Eina.
Vorderb , schöne ar. 3-Z.-A ..
s. Geschäft fcbr aeeian .. zu v 4

Wagemannstr . 14. 3— 4-Z.- W.
Näb Kircbaalle 11. 2. St . 4

Bebergalle56 . 8 3 .. K.. Zubeh.
o. sok. zu vm. Näb . 1. St . l. 4

Weilstr . 13 Prt .. frdl . 3-Z.-W.,
Gas auf sofort »u verm.  4

Norkstr. 3, Gtb. l.. 3-Zimmer-
Wohn. m. od. ohne kl. WM , gl.
o. sv. N. 1I. u. Nervst. 38. 1. t

Adl-rttr 59. 1 Zim . u. 9.  4
Adlcrst.62, Stckw.lZ .u.K. z.v. 4
»dlerttr . 62. ar. Dackw.. 1 L

u. K.. al . od. ko. ,u verm. 4. . „„ _ _ mm.
Adlerstr 66. 1 3im >! Küche4
Bertramit 9. G. St . u. K. Dach«.

'r . 21 . »

□□□□□□□□oaoaaDaanDa
1 gr. Z.. Kü. u,Svettek ^ 21

a. i. z. v. N . Bismarckr.
Bertramttr . 25. Gartb .. 1. St ..

mod. 2-3 .-W. m. Zbb. a. I/ ?.
z. vm. Näb. Büro im Hof. 4

Bleichst 25. 1- n. 2- 3 .-W. I. v.4
Blücherktr H 8 Sof 20 .//4
Bülowstr . 11. H.. kl. 33.. u.

1 Kü.. a. fof. zu vm. Nab.
Frau Rinn.  Mtb 1. St4

naanaaooaaonaDociopa
° i Simmer a

Sb . 2.' St . 'a. los . N . Rbein-
str. 85 bei Kottwald i. Lad.4

K. b. z. v . N . b.38erner
Dotzbeimer Ser . 109. Htb.. 1..

1 3 . ii, ff . Näb . Vdb. 2. t . 4
Ellenbogengalle 3, kleines Maw

fardenzimmer mit Kochoien.
sttzenbaae» «alle 3. 1 3 u. 8, z
8 lenvorciil ' e. 6. P . 3 . n. K. fof.»

Adierstr 35. I-Zim .-Wobn. 4
Adlerstr . 42. kl. Dackw.. 10 A .i

Ädlrrstr . 44. Dackw.. i a,K .. K.
s. o. fv.. 12 z. v. N. P . 4

Felvttr . 14. Vdb. D .. I .H u- Sh
S eitenbau 1 Zim . u. Klicke,
fieme W!'rf>tött -' auk fof. 4

Frankenstr. 9. ick. abgelckloll.
Dackwobn. Stbs . a. sofort
oder koäter zu verm.  +

Frankenstr . 18, schön. Tachwb «.
1 Zim . u. Kü. bill . zu vm. »

Kneiieuaustr . 12 Frtfow . 1Z. u.
K. 3<db. Näb . Göller . Vrt . 4

Grabcnttr . 28. Mi . l» ön. groß.
Zim a. anst. Fra » zu vm 4

k>akti »a!>r > > .'lim u K 4
Hartingstr 11. kleine Wobna..

Zim . » Kücke auf foiort . *

Adlerstr 44. V. 1.. 13 u. K. m.
G u. Abfchl.. Kell.. fw . kl. W.

Htb. Erdg. 3iäö. b. frnkt

Helencnktr. 18. Mtb . P . u. Htb.
D . ie 1 Zim .. Kü. u. K 4

Heleucnstr 17. Tackz. u. Kü..
\ZA  mtl . auf fofort zu vm. f

Heleucnstr. 19, 2 Zim . u. KÜ.
mit Gas . Seitenbau (Tack»
wobnung a. sofort ob. sväier
zu verm. Näb. Vdb. I. st . tflU UCttlt- .'tut;.

Hellmnndstr 31. bei'b Manf,
;i I Zim . il. ff» » > ferm , t- - _ ‘

rrflm .nibt; 20 <5 7 ?- '<
<Sf0miiiiaitr1l» 5 ) 2 8 tz !"( 4
Hellmnndstr 52. 2 r. fev. Zim-

mer m vermieten_ _ X
Sermannstr 3. 1 Z « Kü. 4
Hcrmavnst 3 * Z. K m.AbfchI.4
Hermann str . ( 5. I-Zim .-W f.
Hcrmannstr 18. Htb 1 Zim,
Hirfchgrabe» 18. 1- od. 2-Zim .»

Wobng. Näb . Vdb. Bart . 4ii»;. i’iun. -s.-'.-f . - -- j-
Fabnstr . 44. Frti ' n.. 1 Ä. z. v >n.4
Karlstr. 46, 1 - Zimmer - Wob-

nung auf 1. Juli zu verm.
3?äberes 3. Stock. T

KatteNNr. 3.Dack. Z. » K. N .'i't.f
Ludwinstr. 10. 1 3 . u. Kü. für

12 .7/ man. Näb . Laden.  4
Marktstr. 12. Stb .. 13 . u. K.

zu verm . Nab.  Vdb . 2. r. fl
Marktstr 12 Stb . 1 3 - u. K.

, » verm Näb . Vdb. 2. r. 4
Mauer « 8 5. 1 Z. m. Wall u.
^ Herb  z . verm. Näb . >. Lad. 4
Nikolasstr 9. Frtfv .. 1 Zim.»

m. kl. Kammer an ält . Frau
sok. zu verm. N. Erda. daf,.4

NäSerstr 3. Stb .. 13 . äJJiwuo crur -.nn.. i u. « ■.1.
Römerbera 8 V. n. H. iZ .u. K̂ j
Röinerbera 12. 1 Zim n K »
Römerb. 14 S . 1 Z K N .St.1»
Schackistr.. I Z.. 1 ff., fof. z. ü.

Näb Oranienstr . 45. 3. r. 4
Scka» tstr. 4. 1 3 . u. K., K.. G 4̂
Schack,strküD . sch.W 1 Z.U.K.4
Schachtft. 21. Dcbw

»r. 1 Z.n.K.t
. 1 Z. u. K.r  »

^charnborststr13. 13 N
Schierst. St . 20 S . 1-3 .-W. TxÜ
Kl. Schivalbachcr Str . 6.

gr. Mavf . niit Kiiäz«.
Schwalb Str . 83. Dackw.. 1 ^

und Kück? fof , u verm, 4und Klickê fof " > verm, - .
Schulberg 0. II.. kl. Dackw .̂ 3.

n. Kü. m. Kock- » . Leucktg,.
Hol,st . f. UJU . v.  N . 1. St . 4

Scerobenftr . 2. 1 3 » Kü. u. kl.
Kamm. i. Dackft. auf tafort
bill. zu v. N. Wicsb . Kronen»
Brau .-2l.-G.. Sonnend . St . t

Steinnalle 16. Hinterb .. 1 Zim.
und Küche zu verm. ~

Stci,maste 16. t 3i '~4n >. > ii. ii s,
SteinmGe 32. 1 Zim H Prt 4̂ ,
Stiftstr 24. S .. 1 Mansarden»

zim. mi? Zubeb. zu verm .̂ : ,
Waaemannstr 20. 1 3 » K 4
Wak- amst 4. 1 3 . K Îbickl.
Walramstr . 25. 'l Z . u. K». «.

Keller an kleine Familie . 1
Waacinaiinstr. 20 1- n. 2-Zlm.»

Wobn. , u vm. Näst. 1. ^ t. 4 ,z
Walramstr 31 1- u. 2-3 .-W 8

!>.' v" " N .Hremns . S" 2 ?
Weber«. 15. 2.. ich. sonn. Brdz-

evtl , mit Kücke , u verm . 1
Wellritzstr 21. 1 Z. v .1 ■
Wellritzstr 35. M« nf -A .. 1

Kü. u. Kell. , . v . N . 2. St ,
Welleitzstr 48 . Zim . n. Kü-be.

Dackwobn.. zu verm . Nab-
Hinterb 2. Stock links.  4

Norkstr. 8. Frtfv .. 1-3 .-W. »«
verm. Näheres Hinterbaus
1. Stock bei Schmidt . ^

«S-LSBISLrrrtRLSBESBB » ?
L Wohnungen ohne nähere p
bbbebb  Angaben sssssB
Adlerstr. 25. 1.. 1 kl. Wha. z. vöf
Adlerstr. 67. 1. 2. 3 . 4 » Zim>

Wobnung und Nemikc. Koh¬
lenlager . 2 Heukveicker um»
Stallung , auch einzeln . NaV
bafelbkt. _

Bleickstr 25. Dckw kof. vrSw^  ?
2 kleinere Wobunngen zu om .̂

Htb .. Nonaalle S? i 5<chnblö4
Herrfchaktl. Wobn. Parkstr. 29

auf sofort. Näber . Jdtteive?
Straße Nr 25

fUftctMilcfi . kl. M-eÄ-
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Vas

LoldaLenheiin
des

Roten Ureuzes Wiesbaden
bittet ihm für einen

photographischen Apparat

Spjettiv
13  mal 18

unentgeltlich oder gegen billiges Ent¬
gelt zu überlassen.

Aus telefonischen Anruf der Nummer
6111 oder 555 wird das Objektiv abgeholt.

f Miel-Gesuche
Gesucht 2 I -3irnvi . - Mhn.
nt. Subeh , Noch- ». Leuchtgas , v.
all . D. z. 1,19 . Vedingung direkte
Verbindung m. Hauswirt ., sodann
Dauermirt ., wen » Sonne . [*3126

ffljf. a . 9i  888 a . d. Geschäfts-
st elle d. Sl ., Nikolasstraste N
biaUNNll Rem . mit 3Z .-W0HN.
Ailtliilst ^ ,ad kl. Lairbtzatisaes.
3040 *] Michel , Röderstraße 20.

Gffene Stellen

Wir bieten an!
Ehrenhafte geistige Neben¬
arbeit durch erfind . Tätigkeit,

h. d- Bordach & Co., Cöln.

Tüchtige zuverlässige

WM,Ml
gesucht. s5590

Lhemische Zabrilen
Di . Kurt Albert,

Amöneburg b- Biebrich a/Rh.
Landgrabenweg 14. -

Sach. ehr!.Mouatssrau
ges. Rüdesh -Str . 27 . 111. r . f̂ ans

Machen fofurt gesucht.
3074*) Helenenstr . 7, Gasthaus

Schreib - Institut fOr Erwachsene.

Schönschrift
Rund - » . Zierschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges.
BQcherabschl.i. dopp. u. amer . Bucht.
J.H. Frings , Rheinstrasse 63,1 .,

Ecke Schwalbacher Strasse.

Schlachtpferde
sowie Rotschlacht,ingeu kaust
zu jeder Zeit Hugo Ketzler,

Pferdemetzger , Wiesbaden,
Hellmundstr . 22, Telephon 2612.

Verkaufe Hafen
zirka 80 Stück , Alt - u. Jungtiere:
Belg . Riesen , weiße , srz. Widder
u. Silber . Verlängerte Georg-
Auguststr . b. Nickel, Gärtnerei.

5242

Verkaufe Montag
den 24 ./S . einen Transport

Mel-mttWrjDei« .
KonWÄ Herbert,

Erbenhcrrn , Öbergasse 18.
Teteson 4071.

Eine Ziege
zu verkaufen.
Sestloch , Wiesbadener Sir . 1.
kiaisn SU verkaufen . [U .14S

Zindel , tzelenenstr . il

Kauf - Gesuche B

Kaufe
Altmaterial
Lumpen v.Kg.16Pf .,gestrick.Woll-
lumvenl .SO, Papier z.Einitampi.
u. Zeitung .. Metall gei . Hächitpr.
il .l8auer .Selenenstr .18.Tel .183 .

Norken
Sekt - und Weinkorken
sowie Celluloid u . Film
abfiille kauft stets 1*2975

Marktstr . 13 .

E Zu verkaufen

Möheiullllms!
Hochs. Sch last ., Beiten , Wasch¬
kommoden , Büffet , Sekretäre,
Weiß - u. Kleiderschränke , Lade-
wanne , Eisschr ., Spiegel , Näh¬
maschine , Sofa , Kanapee ^ Aus-
zieh- u. andere Tische , Stühle,
Silberschränke usw. bill . z. verk.
Adols Kettner , Kirchgasse 62.

2 gute

pianino
skreuzsaitigs zu verkaufen . (5609

Acker.
Wellritzstraße 21. Tel . 3930.

I-!28Z26Ä - V6 ? LM D
von bochrentabl .Arlikcl . ' Jäbrl ..
ca . 10Tausend ^ Gewinn sicher
Unterlag , u . Nab . mündl . durch
Ingen . Lehmann . Wiesbaden 22.

,s „ KlaMMMI,
eiserne Kinderbetrstelle mit
Matraze »schöne Stasielei z. verk.
Riedstr . 28 . 1 a .d.Walostr . i

SffiUWltitefiMjM,
8 - loZenl . Tragkraft , sowie ein
4 rädriger Wagen s. Hund zum
Ziehen eingerichtet m. Bremse,
Sofa , Schreibtisch , Klappwagen
b.z.verk,Petri,Hellmundstr .l5,I.

Sidhei *6 Existenz ! Ich beabsichtige mein am hiesigen 1
.iiuiiiifiimiiinitiiiiiiifiiiiiui»iiiiiiiiiiiiiiitiiiiiii»ii Platze in der best ?n Lage Bahn - I
hofstr .16, Ecke Luisenstr .gelegenes Spezial -Emailiewaren - -
geschält in Haus und Küchengeschirr unter sehr günstigen "
Bedingung en sofort zu verkauf .; äusserst günstige Gelegen¬
heit für einen Kaufmann . Uebernahme der Engros -Kund-
schaft . Reflektanten wollen sich direkt mit mir | n Ver¬
bindung setzen . Edmund Enders , Wiesbaden.
5o 34 Emaille engros und detail . Buhnhofstr . 16,

Montag abend 6 Nhr trifft ein grofter Transport

erstklassiger Ziegen
ein. Um geneigten Zuspruch bittet (*308g

Hessel . Dotzheim . Obergasse 19 . Tel . 1571 .

© @

§ RIeseiiliafter Erfolg
des Stimmungs-Programms uom 16. bis

30 . Juni

Gastspiel:
G
G
G

der berühmte
rheinische Humorist.

MONTE CHRISTO
Gymnastische Neuheit

Marta Schaffeur
Drahtseil -Attraktion

H
beuanöowslia

Pelnlsdnep Tanzstern

QÖÜrä
& nSIMEI

@ die urtaista Saaiahrsr

LEROimS AFFEN
»

2 KREMOS $
“® Die lustigen Ikarier

G Familie Cartellas
mitHund BISCHU !Verlängert

§ EMMY LUDWIG
Operetten -Sängerin

. . "" -i—— — — — . . .

Oes '
EIEI1FJ am&9B6HET
Anfang Wochentags 8 Uhr (vorher Musik ) Sonn¬
tags 2 Vorstellungen 4 und 8 Uhr . Preise der
Plätze : Von 60 Pf . bis Mk. 2.50. — Vorverkauf
täglich von 11— 12 und 4 —5 Uhr im Theater -Büro.

PALAST - CABARET
Vollständig neues Programm

Im Restaurant:

grosses Konzert mit Einlagen
von erstklassigen Künstlern und Künstlerinnen.

_ (5614 _

GGGSKGlGIGGGGGG

Elm

50 LiegeMle
gut erhalten und dauerhaft,
für verwundete Soldaten

zu Wen gesucht. -

Mt. II!
Jc5 AMssiiteeSm  Wen Kreuz

Schloß, Mittelbau rechts.
Fernsprecher 6111.

4 gut erhalt . Kolzbettstellen
sowie eine neue Kinderbettstclle
sHolzs und ein großer KLchen-
Aufsatzf .Restauration geeignet,
zu verkaufen . (*3128

Steingasse 16, I. rechts.
Anzuiehen nachmittnos von2 - 8.

Nerz -Capes,
hochelegant , verkauft preiswert

Geschwister Betz . faei5
Gr.Burgstr.9,3. Telefon 6534.

Möbel aller Art , Sofa
billig zu verkaufen . 1*3127
_ Kr . Petri » Bleichstr . 23.
i Adlersahrrad oh.Bereif . b.z.v.
H.141] Rau . Wellritzstr . 16.

verschiedenes J|
1. Wie entferne ich den

MtaaäaWütäBKt!
Lugleiüb Anleiteng zum Beizen
2. Selbstherst . von Zigarren,

Zigarreten , Kautabak usw.
ohne Hilfsmittel . [B^

3. Pflege d .angebautenTabak-
pflanzen u . verarbeiten zu
Rauehtabak

4. Verarb . v . Blättern u . Blüten
zu Tabakersats
leidite Anleitungen , jede 99 Pf.
Beize f. Tabak a. Ersatz
(ätinl .Varinasgesdimack ) leicht
1,90 M.,mitt .2,50 M.,stark 2,90M.

Jede Mm»  rriefct Itr 5 fiasd Tabak.
G. Weller , Eösrafli (Rhld.)

Radfahrer!
Empfehle meine vorzüglich be¬

währte federnde tzolzbereifung
„Hansa " . Bester Ersatz f.Gumm i.
Leicht u . elegant . Tadelloser Sitz
u. Gang . Leichte Montage ohne.
Veränderung der Felge . (E.46 '
Meisen 25M .sri».MchMhuie.
SfGT  Bertrcter gcsuchr. TBSg

Heinrich Adolf Bütlemann,
_ Hamburg 36 a.

Kohlen , Koks
holt ab (*3132

Gilbert , Kais .-Friedr .-Ring 2.

r
u

an diversen Plätzen zur
Uebernahme d . Ver¬
kaufs eines täglich

unentbehrlichen
Brotbelages gesucht.

Grosser flotter Umsatz
garantiert , da bereits in
div . Städten eingeführt.

Wenn nicht zusagt , wird
Ware zurückgenommen.

Von Provinz - Ersatz¬
mittel -Prüfungsstelle ge¬
nehmigt.

Anfragen zu richten u.
U . W . 4954 an Rudolf
Mosse , Leipzig . A .156

V.
= Sie spielen soforts

I MandolineLaute oder Gitarre
ohne jedeYorkennt-

i nis nach pataratL
• gesch. System
| Be -De-Be
t Heft 77

40 Lieder Mk. 8.1B
Dresse ! - Böttcher,

Fra nkfurt a. M„ Hohenstanfen -Str . 2t,

Ninnaschlnen»
Esparaturen

werden sos- ausgeführt : komme
auch nach ausw . Postk . genügt

H. Weber , Wiesüuden,
Nrrostraste .30 , 1. (4630

finden diskr. hilss»
bereite Aufnahme.

Frankfurt a. M-
,Post - Brieffach 288.
^Telefon Rom. 4384.

Mache hiermit jedermann
bekannt, daß mich meine Frau

Klara Bester
böswillig verlassen hat und ich
für nichts aufkomme noch haste.

Anto « Bester,
3135*1 Webergasse 51.

Bekanntmachung.
Vom 25. Juni 1918 ab gelangen im Verkehrsbüro , sowie

am Eingang zum Kurhause Kurhausabonnementskarten für
Einwohner für die zweite Hälfte des Kalenderjahres 1918
gemäss der bezügl . Bestimmungen zur Ausgabe.

Die Hauptkarte kostet 25 Mk., die Beikarte 10 Mk,
einschi . Garderobegebühr.

Die Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab
Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.
Wiesbaden , den 15. Juni 1918.

99 ;91 Städt . Kurtaxverwaltung.
Sonncnberg . — Bekanntmachung.

Letzter Tag zur Stellung der Anträge aus Lieferung vo«
Einmachzucker am Montag,  den24 . Juni 1918, pormittagsvon
8 bis 12 Ubr im Rathaus , Zimmer Nr . 1. Wer es versäumt
hat , aus Grund der seitherigen Bekanntmachungen den erfor-
derlichen Antrag zu stellen , wird dringend anfgesordert . zu hex
angegebenen Zeit zu erscheinen.

Sonnenbcrg , den 21. Juni 1918.
_ Der Bürgermeister . Buchelt.

Sonnenberg . — Bekanntmachung
Letzter Tag oer Ausgabe von Eiern für Kranke am Mon¬

tag , den 24. Juni , vormittags von 8 bis 12 in der Nahrungs-
mlttelstelle , Wiesbadener Strabe 24. Wer auf Grund von
Ärankenausweisen noch Eier zu fordern bat , wird dringend
ersucht, die Abholung der Eier zu der vorgeschriebenen Zeit
zu bewirken . Ausweise vorzeigen!

- Sonnenberg , den 21. Juni 1918. Ml«
Der Bürgermeister , » « fielt
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Sckacktstr. «. kl. Wobnung zu
verm.. monatlick 17 M.  4

Sckachtttr. 8. lcki. kl. W. z. vm.4
Taunusltr . 69. sch. Ms. - Wbg.

a. einz. Perl , a. 1. 10. z. v. f
Kleine Wobn. an rubige Leute

zu verm. Wellritztal. direkt
binter d. Wellritzmüble (f893o

5 Wohnungen in umliegendenZ
bbibbb  Gemeinden■■■■■■

solide gebaut, 7 Zim.. Diele.
Heizung, elektr. L.. Gas . ar.
Obstgart. z. vm. Cff. an Forit-
ftt . 31 1„ Eigenbeim/Wiesb.4

Sierftaöt, RatWusstt. 34,
Br. b. Wkit. u. Lagerr . sok. z. v. 4
Wartturmallee 8. fcö. Frtsv .-W.

3 3 . K u. Zbb. a. r . M. z. v. 4
^ierktadtcr Sähe. Warteftr . 9,

4-Z.-W-. 2. St .. Bad. Zubb.
Gas u. elektr. Lickt. 70V Jt.
kos zu vm. Näb. bei Kobtz. 4

Ronnenberg Im Villenviertel.
herrsch. Wba. 1. St .. 4 3 .. K..
Kell.. Sveilek.. Bad . Blk.. st.
warmes Wall.. Gas . Elektr..
Frtsv . 3 3 .. Blk.. K. ,ui. ev.
geteilt a. 1. 7. od. 1. 10. z. vm.
9?8f). Wiesbadener Str 51V4

Eonnenberg. Müblgaiie 9 a. kl.
Wobn. mit Kell. n. Solzltall
billia ,n vermieten _4

Sonnend . Wicsb D . 73 II. 8 3 .*
Sonncnberg . Talstr . 24. 2» od.

3-Zim -Wobn zu verm. 4
Dotzbeim. Rbeinstr. 22. 13 .. K.
9/  Wiesb DoNb.St 161BP r.4
Herl . i . Wald gel. Frtiv .-Whg.

m. Blk.. Garienl . a. lol. ruh.
Leute z. v. Näb. Wehen i. T.
Villa ..Sovbie". 4

L Möbl. Wohnungen, Zimmer, R
, Mansarden

Arndtstr . 8. Part ., elea. möbl.
Wobn- und Scklakzimmer 4

Arndtstr . 8. Prt ., bebaal. möbl.
Frontsoitzz. u. Man! z. vm.4

Armdtftr. 8 , pari.
«leg. möbl. Wobn- u. Scblaf-
zimmer zn verm. Anders . 4

Karlstr . 37, 1.. gut möbl. 3 bis
4 - 3 .- W.. Kü.. Balk.. Son-
nenseite. Näb. 3. St . links, 4

Geisbergstr. 26, Garten - Ein¬
gang Dambacktal 11. möbl.
Wobnung von 3-4 3immer.
Kück« und Veranda. Telc-
vbon. elektrisch Lickt._4

Serderktr . 28 el.m W - n. Sckl.4

8lltm8bl.4oV.ZziM.-Wühn.
zu vermieten. Sckwalbacker
Strobe 02 3 Stack. 4

Bertram str. 26. 2. l„ ick. mbl.
3 . m. Schreibt, i. g. H.. mit
Frühstück evtl, ganzer Pen-
ston zu vermieten _ 4

Bismarckring 11 3. St . l.. schön
möbl. Zimmer mit und ohne
gut bürgerlichen Mittagstisck
zu vermieten._4

Gleichst. 25 1. r .. a. mb!.3 .hill

Leere
£ Zimmer u. Mansarden g
EBBaHBBBBBBKBBHSBBE
Blückcrstr. 8 3. St . l.. sch. leer.

Zim. mit Gas zu verm. 4

Möbl . Zimmer
#u vermieten. Dobbeimer
Straße 12. 1. Stock. 4

Dobbeimer Str . 12. möbl. 3 ..
Kockaeleaenbeit. frei. 4

Dotzb. Str . 55 H„ sch. mbl. Zim.
mit ob. obn« Pens, zu verm. 4

Dobbeimer Str . 63. 2. Stock,
modern einger. möbl. Zim..
elektr. Lickt. Sonnenseite. 4

Dobb. St . 162, P .. s. m. Z. ' . v.4
drankenstr . 16. 3. St . l.. bill.

retnl . Schläfst, zu verm. 4
&ranttnftt . 10. 3. 1.. sch. retnl.

Schlafstelle bill. zn verm. 4
Karlstr . 2. eins. möbl. Zim¬

mer. Kochgas. 4
Karlstr . 2. Pt .. Schlosst, z. v. 4

'Karlstr . 37. 1. r ., mbl. Zim.
mit sev. Ging, koior'

«cllerftratze 16. gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links. 4

Sckön möbl. Zim. m. fco. Eing.
iof. z. verm. N. Moritzstr. 35.4

Moritzstr. 35. Stb . 2.. möbtier»
tes Zimm. mit s«v. Eina. 4

2 kleinere schön möbl. Zimmer
lWoün- u. Scklafz.) m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm.
Rbeinbabnstratze 2. 4

Rdeingaurr Str . 2, 3. r .. sch.
mbl. Erkerz. el. L.. ». vm. 4

Sckwalbacker Str . 57. 2. r .,
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürdia
zu vermieten. 4

Schwalb.Str .73,1
g. u. eins. mbl. Zim. zu vm.4

Walramitr . 8. 2.. schön mövi.
Zimmer billig. 4

Äiktenring 16. 4.. freundl. mbl.
Frtsv .-3im . 14 Jl.  Dauerm .4

Karlstr . 37,2. r .. mbl. Mans. m.
m. Kochof. g. l. Hausarb . z. v.4

Karlstr . 37. 3. St . lks.. möbl.
Mansarde mit Kochofen. 4

Roonttr . 19. mbl. o. leere Man¬
sarde. m. Oken iof. od. ivät .4

Sckwalb. Str . 4. 2., gut möbl.
Wobn-Scklasz.. auch an ält.
etwas vflegebed. Hrn. z. v. 4
verm. Näheres 3. Stock. 4

Sckwalbacker Str . 71, Bäckerei
möbl. Mans. m. Kockoien geg.
etwas Hausarbeit abzuaeb

Faulbrunnenstr. 7
2 Mans. z. Möbeleinstell. zu
verm Näb. bei Gottwald. 4

Frankenst.19 gr. l. Z.. L. Kcka.4
Frankenstr 22. 1 leer. gr. Zim.

Vdb. zu verm. Näb. 1. St . 4
Gneiienaustr. 12. Part .-Zim. m.

Kab. lH.i z. v. Göller.V.P .r .4
Helenenstr. 17. ein gr. leer. Zim.

auk sofort zu vermieten. 4
Helenenstr. 17. gr. l. Z. z. vm. 4
Herderst.2L.Hckv.. l. Frtiv ' z.v.4

iarde auf fflf. zu verm. 4
Klaremaler Str , 4, schon, grotz.

Frontsvitz - Zimmer an rutz
saubere Perlon zu verm. 4

Luremburgvl. 2 Prt . l.. Mans.
an rub , taub, Vers, ,u vm. 4

Frontivitzr. m. Kockü. bill. z. v.
N, Beckmann Lnrembst.7. 24

Sockstättenstr 8. 1 bei,d. Man»
Marktttr . 12. 2. r .. I leer. Zim.

z, Möbel-Einstellen z. vm. 4
Marktttr,13 l.Z.u.I.Mf. ioi.z.v r
2 leere Zimmer für Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Moritzstrabe 12.
Vorderhaus 1 Stock

1—2 schöne 1. Z., a. t. Geickirs».
zu verm, N. Moritzstr, 35. 4

Niederwitr.il P .-Z.Mbl.-Einst4
1 Mans. auf sofort zu vm. N.

Oranicnstr . 85. Hintb.. >. 4
Lranienstr . 85. 2 Mans. z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. 4
Rbeinstr. 117. 1 leeres Zim. f.

SauSvermaltuna zu verm. 4
Römcrlierg 14. 1. B. ick. l. Z.,

Kockoien. iev. N. Vbb. i. 4
lliomerberg 14. I . B.. 1. 3 ., iev.u. Kockaeieaeub. Näb. >. r . 4
Sedanttr . 1, gr. leer. Zim..

Part . Näb. 2. St . links. 4
Sleinaaffe 23. 1.. teer. Z. ios.4
Freundl . Zimmer m. Kücken-

Benutzung. 16 Mark. Waae-
mannstraße 25, 1. Stock. An»
zuicben von 16-11 u. 1-4. 4

Walramitr . 12. ar . leer. Zim.
t. Vordb.. iev, Z. auk sok.. 4

Walramitr . 37. gr. leer. Dachz.
sok. zu verm. N. Vdb. Prt . 4

Weilstr. 3. schön, leer. Zim. 4
Wörtbstr. 8. Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten.

Äorkltr. 3 a. Na.. Sdi .. sch. ar.
Früvz . a. sofort. Näb. I. l. 4

Bleickstr. 30. 1 Mans. z. vm. 4
Bleickstr. 46, Prt .. gr . l. M . z.

Unterst, v. Möb. zu verm. 4
Dotzb.St .34P Mi. z. Mblrinst .4
Ellenbogengaffe 3. leere Man-

iarde mit Kockosen.
Hellmundstr. 31, Vdb., 2 einz.

beizb. Mans. zu verm. f
Hellmundstr. 31. Vdb.. beizb.

leere Mans. zu verm.
Hermannitr 15, ick, Mi , ieer.4
Karlstr . 2. Mans, z. verm. 4
Karlstr. 3. Mans. mit Waller

und Kocbaelegenbeit.
Karlstr . 9. leere Ml. m. Kockb..

aus sof. Näb. 2. Stock. 4
Kirchgaffe 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd sof. zu vm. 4
Lebrttr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

einz. Perl , auf los. zu vm. 4
Lranienstr . 33. Mans. m. Herd

u. Gas zu verm. Näb. Ket¬
schenbach. Adoifstratze 6. 4

Gr . Mans. z. Unterst, v. Möbel
zu verm. Näb. v. 1—2 Ubr.
Starck. Rbeinstr. 56. 2. St . 4

Grobe leere Mans. z. Unterst,
v. Möb. z. v. N. Rbeinstr. 56
b. Starck sz. sor. 1-3 Ubr). 4

Rieblstr. 4. bzb. Mans. m. G. 4
Schierst. Str . 26. P . l.. bzb.Ms.4
Sckulberg 8,2 Mans. mit Koch-

u. Leuchtgasa. 1. Juni z. v. 4
Seerobenstr. 9. Htbs.. gr. leere

Mansarde zu verm.
Saiwalbacker Str . 45. Mtb.. 1

gr. betzb. Mans. a. los. v. 4
Seerobenstr. 9. gr. Ms. m. K. 4
Walramitr . 23. Mani .-Zimmer

zu verm. Näb. Parterre,  4
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. K a e s e -
b i e r . Norkstrotze 6._4

Zimmermtt. 9. a, l.M . N.P .r .4

Z Geschäftsräume, Lagerieller z
ujw. » » UM» » » »

Laden Ecke Adelbeidttr. u. Karl-
strotze 22, auch als Lager
zu vermieten._4

Laden
vorzügliche Lage, billig

vermieten. Adolkstr. 6.
»u
4

Laden in welch, bis ievt eine
Sckumacher-Werkst. mit gut.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albrecktitratze 5. 2. Stock. 4

Albrecktltr. 26. Gr . Laden m. 2
Sckaüsenkt. m. od. ohne 3-3 .-
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näheres Adolfstr. 14
Weinhandlung._ 4

Am Römertor 7, sch. Laden m.
od ohne Wobn. lol z. v.

Berlramkt. 25. grob. Lad.nebst
Laaekr. z. v. N. Biiro Stb . >

Laden v.  Monat M 30 zu Der»
mieten. Bismarckrina 17. <

Hausfrauen kauft jetzt:

sMoch-HMMle
mit Einsatz, 6 Federn und

Thermometer

Komplett

so
Mk.

in allen Größen

Gummi-Ringe EinloWriige
Geleegiiiier Anmuchtövie
Houiggliiier mit Schrgubdeckel

„WeuN-WsWer

Nietfchmann N.
Wiesbaden , Ae« Meu.FrieüriM.

<5129

f  wilhelmstratze 16  ^
Die seit langen Jahren von Herrn Wolff be-

wohnten Räume (Laden irnv grober Saal ) sind
zum 1. Oktober oder srüher einzeln oder zusammen zu
Vermieten. Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem, aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb, Ausstellungs¬
raum oder dergl. Näh. durch Nathan Hess.

Bl«^ ir «latz6. Lad. zu verm. 4

Schöner geräumiger Caden
mit kleiner Wohnung

am Bismarckiing billig zu vermieten. t
Näh . Nikolasstraßell , Vorderhaus , Erdgeschoß.

MerM3. WtMiWWs Aleiier
auch zu jedem anderen feineren Betrieb oder Ausstellung passend
sofort oder später zu vermieten.

Näheres daselbst Gartenhaus HI. Stock, rechts. l 3084

yleichjtratze 30,
Laden zirka 33 am z. vm. 4

Auk kok.: Dotzbeimcr Str . 37.
Ecke Zimmrrmannstr .. 1 sck.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kircka offe 56. 4

Eltv . Str . 14 ar . Lad, m. Ld, .4

Eingrotz .Laden
Friedrichstr. 1V a. iof. od. <o. z.

verm. N. 1. St . r . daielbst.4

Metzgerei
Hcrderitr . 6 lfei'tb. Strauß ), m.

Wobng. zu verm. Näb. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker. 4

Karlstr. 36. ger. Laden m. 2gr.
Sckau?.. auch z. Möbeleinst.
oder Laaern. Näb. das. I. 4

Ca. 1VV Qimr . gr. Hellesj
Geschäftslokal

mit auffälligen Schauienst.,
im 1.Stock des HaufesEllen- >
dogengaffe 12.

Johann Wolter,
1972 Ellenbogengasse 12.

Laden äranlknstr . 19. u. bting.
mit oder ohne L-Z.-Woiin. < -

zrlevlM.il.L«
Grober Laden mit 2 Schani.
u. Nebenraum ioiork z. vm. 4

Friedrichstr. 39. Ecke Neugaffe.
gr. Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näberes 3. Stock. 4

Gneiienaustr. 12. Lad. m. 3 .. K.
25̂ mtl. Kaeiebier. Borkst.6 4Laden.

Häfneraaffe 3. auf sofort zu
verm. Näb. bei W. Kavvus,
Kl. Webergaffe 13. 4

Schöner Laden
Häfneraaffe 1. aus sos. zu vm.

2läl>. oai. od. varkstr . 16. r
. . njcteneniuaue 16

i  fl 11PII mit Wobnung zuvermieten. *
Laden lSelenenstr . 29) m. ob.

ohne Zim. ». vm. Nkto. Hofi-
mann. Emfer Straffe 43. 4

HellmiffiilstliizeU
Ecke Bleickstr.. kl. Laden ,u

verm. Näb. Bäckerei.
Hcllmuuditr. 27. Lad.fof. o. iv.4

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wenaandt. ^ TrrfnTortp 4^

UrAlljje 23
ist das Restaurations¬

lokal „Terminus " auf
sofort oder später wegen
Äblebens des seitherigen
Pächters anderweitig zu
verm. Näh. verlramstr 7,
Lrlgesch. b. h . vöhlcr . f

Langgaße
(Nähe Michelsbcrg)

kl
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
Lanagasse 7.

Schöner
Laden

für sofort zu vermieten
Emil§ütz,

f Langgasse 25.
Markistr. 13. Laden m. o. ohne

3-Zim.-W. z. v. Näb. 1. St .4

mit Lagerr. u. Keller a. lok.
ob. ivät .. eventl. mit Wob-
nuna . Näberes Büro Par-
terre  links.

Mauritiusitr . 12. 1 grober od.
2 kleine Läden, ev. mit La-
gerraum und Werkstätte auf
sofort zu verm. Näheres
basclbst bei Serrckeu.  4

Mickelsberg 12 I.. 2 Räume alS
Kefchä'ftsst. z. v N. baf. Lad

Mittelstr . 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirckaaffe 11. 2. Stock. 4

Moritzstr. 11. Laden mit 3-
Zimmer - Wohnung zu Ver¬
mietern ^ ^ _ I

Moritzstr 50. Lad mit Wobud
2 Zimmer Hth. Prt . f. Werkst.

od. Gefchäftszw. zu vm. Näb.
Müblgaffe 15 bei Schröder. 4

Laden
event. mit Wohnung. Näberes

Nerostrabe 28 bei Sauer  4
^mit Wovn u. >eva-

L -« SeN roter Waschküche, t
Wascherei. Järberet oder kür
jedes Geschäft, nabe b. Babe-
Hotels . auk sof. od. svät. zu
vm Nerostr 3« Vdb 1 r .4

mit anschließender 2>Zimmer»
Wohnung im Hause Nerostr. 39
sofort preiswert zu ver¬
mieten . Näheres daselbst bei
Frau Bernhardt im I.Stock, f

Lade» Nerostr. 3» in. Wobn. m
od ohne Laarrk. N. 1 r. 4

Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort
z. vm. Näb. Nikolasstr. 9, E.4

Lranienstr . 52. Ecke Goelb«-
stratze. Ladeulokal mit Wob-
nuua billig zu vermieten 4

Rauentaler Str . 9. Labenz. v. 4

mit Zim. ob. kl. Wobnung.
m. Heiz., in verkehrsreicher
gut. Lage, lebr bill. kok. zu
vm. b. Köhler. Lnisenstr 46.4

Laden Sckarnborststratze 7 ,u
vermieten. Näheres Hinter»
baus . 8. Stock. _4

Laden
zu vermieten. Sedanvlatz 1. 4

m. o. ohne Einrickt.
^,450 vilfpf j t,. ;l(fieinffr.334

Günstige Gelegenheit z.
Selbständigmachnng!MturDen
sehr gute Lage, in w. seit
Jahren seines, sehr gut¬
gehendes Damen- und
Herrengesch. betrieb, w.,
mit oder ohne große 3-
Zim.-Wohn. z. X. April
oder später zu vm- Näh
beim Hausbesitz. Rhein-
slratzr N5 . l  Derselbe
ist zur Beschaffung der
Einricht, behilslich. Auch
für and. Geschäfte pass.

Laden zu ukrinieien. Roder
strotze 47. an der TaunuS-
ftratze. auf sofort  oder
ivät er.

Römcrbcrg 19. Lad. m. Wg. u.
kl. Wbg. üei-rnaartenstr . 13 4

Taunusstrabe 18
ist der von der sftrma Knaus.

Ovtikel. bisher innegebabte
Laden anderweitig zu ver¬
mieten. Näb. Frau Aua.
Engel Wwe.  4

Taunusitr . 19. kl. Lad.. 525A
gerign für Masch.-Strumvb
Stovi -Stick. Büro Annabme.
Stb . 1. gr. 3-3 .-W.. a. das. 4

Wagcmaunstr. 14. Laden m. od.
abne Wobna. zu verm.

Wagemannitr. 29. Schubmach.

Wcbergaffe 7,

isWr-u.GksSMölage
iEckh. an 5-Siratzcnlreuz,
schöner Laden saL"
mit od. ohne Wobnung zu
vm. Näh. Fritz DcckerWwc..
Webcrgaffe 7 4

Laden.
Webergaffe 12, fofoct zu ver-

mieten. Näb. bei W. Kavvus
Kieme  Weber,laste 13.

Weberg>ljie23.
in erster Kur- u. Geschäits-

, läge, 2 grobe ickönc Läden
sofort oder später zu verm.
Näheres A. Lugenbüdi.
Mainzer Strave Nr. 54.
Teiephon 1383.
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Eckladen.
Webergaffe 14. sof. , u verm.

Näb. bei W. Kavvus, Kleine
Weberaaffe 13.

baden
Webergaffe 27

mit zwei großen Schau¬
fenstern per sofort zu
vermieten . Näheres im
Hause selbst. f
Grober Laden, auch geteilt.

Wellritzstr. 1 zu verm. Näh.
Emier Straffe 2. Part . 4

Wellritzstr 57. Lad. m. od. ohne
La denzim.. auf iof. zu vm. 4

Borkstr. 33. Laden m. 4-3 .-W. 4
Heizb. Atelier, 32 am m. Ober¬

licht sofort ob. koät. zu ver-
miet. Näb. Moritzstr. 44. 4

Werkstätte für Tavez. mit oder
ohne 3-3 .-W.. Part , zu verm.
Näb. Nerostr. 38. 1. St . r . 4

Bleickstr. 29. Werkstätte vm.4
Dotzd.Str .61. Werkst, o. Laerr .4
Mauritiusitr . 12 sind belle

Werkst, ev. m. Stalla . u. Ne-
benr. u. Wobn. f. Handln.- n.
Fabrikbetrieb geeignet, auf
sofort zu vermieten. Näheres
daselbst bei S e r r cke n.  4

Seerobenst. 7 Werkst, o. L. sof. 4
Zimmermnnnstr 16 Ttr.O.i
Adlerstr 3. Lagerr ii Wkii . 4.
Dotzb. Str . 121. Lagerräume o.

Wkst. m.el.Kr.sof. N.Giittler4

Faulbrunnenstr. 7
Werkstätte mit elektr. Kraft
zu verm. Näb. Gottwald.  4

Fcldstr. 16. sch. b. R.. vaff. i. W.
o. F.. a. ios. z. v El. Anl. vrb.
Näb. Feldstr . 14 b. Klovv.  4

Goebenltr. 5. Räume s. Möbel-
eiiiznstellen zu vermieten. ±

Gneiienaustr. 12. ^ art .-Raum,
ca. 116 am grotz. als Werkst..
Lager- oder Fabrikraum kur
Avrii zu vermieten . Bork-
stratze 6 bei Kaescbier. t

Lagerraum
30 am groß, trocken, bell u.
lustig. Eig. Ein«.. , u verm.
KIkiststr9 N Rbeinst «4 2.1°

Marktttr . 12. Entres.. 4 Räume
Tot, ,u verm'. N. Vdb. 2. r . 4

Nerostr. 82. grotz. bell. Raum.
12V 6 m. als Lagerraum ob.
Werkst, lok. od. wät . z. vrm.4

Rettelbcckstr. 15. trocken. Kell. m
schöne Lagerräume los, z. v. 4

Nikolasstr. 21. ganz. Htb. für
aeiverbl. Zwecke zu verm. 4

Steingaffe 15. gr. Part .-Räume
für ieden Zweck geeignet, zu
verm. TU. Hufs.

Au tprntim m. Z. öellmftst. 27.4

Hermannstratze 6,
eine kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum lauck alS
Werkstatt geeignet) im Hot
sind zu vermieten. Näberes
zu erfragen bei H. Treisbach.
Frankenstratze 7. II._ r

Ein Raum, der ieltber zum
Unterstell, v. einer 12-Zim.-
Eiiiricht. sHerrich. - Möbeln)
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 Jl,  zu verm..
Näb. Nikolasstr. 41 2. r . 4

SWienstr.Ii
l . St ., bell, beizb. ar . Raum
kür alle Zwecke ,u verm. 4

Rüdcsii.St .34 Lagerr. f.Möb.o.
Wkst.. m. el. L. u. Kraitzst . 4

Heller Parterreraum . 59 am
gr^ f. Werkst.. Lag. od. Büro
zu vm. Äorkstr. 6. Kaelebier.4

l gr.Me Mm«
zu vermieten. Scbwaibacher
Strotz« 45. 4

Autoraum m. anst. Lagerräum.
ca. 166 am ganz o. get. z. vm.
Ztetenring 13 d.d. Hausmitr.
oder Moritzstr. 9 b. Steib . 4

Hellmundstr. 27, Wagenhallen.
Autogarage zu verm._4

Keller. 75 am grotz. zu verm.
Gneiienaustr. 12. Part , r. 4

Weinkeller
mit Aufzug u. Betriebsräum.

zu verm. Albrecktstr. 44. 1. 4
Weinkeller. 236 am gr.. mit

Aul», kür 500 ,u verm.
Näb. Bleickstr. 47 Part . 4

Schlicktrrstr. 16. ein Weinkeller
m. bvdr. Ans», u. Packraum,
ev. a. »u aeeign. and. Zwecke
zu vermieten. ^ _
Näberes daselbst 3. Stock, f

Sckwalb. Str . 43. Weint, z. v. 4
Ludwigstr. 3. Heuboü. u. Rem. 4,
Adlerstr. 62. Stall , für 2 Pf ..

Remise, m. ob. obne 2-Z^W.
auf sofort zu vermieten. 4

Adlerstr. 59. Stalls , f. 1 n. 2
Pferde. Rem.. Zbb.. Wbg. 4

Feldstr. 18. Stall , für 2 Pferde
u. Rem., nebst3-Zim.-Wobn.
auf sofort z» vermieten. 4

KericktSstr. 7. Stall und Re-
miie zu vermieten_+

Jabnitr . 19. Stall , f. 3 Pkerd^
m, od. obne Wba. zu verm. t
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Deutscher Reichstag.
Berlin . 22. Juni.

Am BundcSratStiick W^llraf , Frhr . v. Lanaermann und
Erlencamv sowie Kommillare^

Präsident Felirenback eröffnet die Sitzuna '«m 1,20 Nkr.
Auf der Taaesorünuna hebt die »weite Leiuna des Haus¬

halts Ser allaem einen PenfivnSfon dS  in Ver.
binduna mit der ersten Leiuna der

Eraänznna des KavitalabkindunaSaesetzes
lind de? KavitalabiindunaSaeietzes für Offiziere,

v. Lanaermann irnd Erlencamv : Ick emvfelrle die
beiden Kleietzentwürfe warm zur Annahme , Die Kavital-
abkinduna wird , wenn auck nur in Ausnahmefallen , auck auf
die KrieaSteilncllmer früherer Krieae anSaedelint . DaS
Kavitaiabfindnnasaeiet ' . must auck auf die Offiziere auS-
aedcbnt werden , ist? soll dann heftraaen , namentlick eiaenen
Grundbesitz rn erhalten und wir '̂ ^aftlick »u stärken . Den
alten nenstonierten k-Msteren die wieder eknaetreten lind
und an Kamvibandluuaen teilaenommeu staben, sollen als¬
bald Lulaaen erteilt werden die eine wirklicke Hille werden
sollen

Aba GiesbertS lZtr .l : Wir bearüstcn die beiden Geietz-
«ntwnrle namentlick die Einst«,iebuna der alten Krieaer.
Redenkl ' ck könnte nur fein , dast die Abfindung soaar wieder.
Boft »uläista ist. Darüber wird im AnSicknst »n fvrecken fein.

Aba , Bauer lSoz .l : ?ln den ictziacn Gesetzentwürfen
wollen wir aern Mitarbeiten. Die Reform de? MannickaftS-
verforaunaSaefcsteS ist nickt binauSrnickieben.

Astg, Meyer -Herford lnatl, ) : Wir bcarüstcn die Vor¬
lagen mit Genugtuung . Sieben den KriegSbcsckädiaten dür¬
fen die KriegSkrankcn nicht vergessen werden . Ter Bau von
Siedelunaen wird von der Heeresleitung gefördert werden
müsien und können . Tie Abfindung für die Kricgerwitwcn
bei ihrer Wiederverbciratung darf nicht zu eng bemessen
werden . Eine Tchlechtcrstellung der Kriegerwitwen gegen¬
über den Kriegerfrauen . die noch Sic Kommunalunterstützun-
gen beziehen , darf nicht eintreten . Um die Arbeitsfreudig-
keit zu steigern , sollte der Arbeitsverdienst der Kricaer-
binierbliebencn und der Kriegsbeschädigten nicht auf die
Rente angercchnct werden . Tacke des Reiche? ist es , voll
und ganz für unsere Kriegsbeschädigten zu sorgen . Die
Altpensionäre müssen auch in den Genuß von Teuerungs¬
zulagen kommen. Für die im Feld tätigen Krankenpfleger
und Krankenpflegerinnen muh eine bessere Entschädigung
gewährt werden.

Abg. v.  Winterfeld lkoni' .l : Wir begrüben Sie Vorlagen
mit vollster Genugtuung . Für völlig verfehlt halte ich eS,

die dauernd Hilflosen aus der Fürsorge für die Schwer¬
beschädigten herauszunehmen.

Nach weiteren Ausführunaen der Abgeordneten Sivko-
vicz  lfortfchr . Vv .s und BebrenS  lkons .i erklärt

Frbr . v. Lanaermann n Erlencamv : Hinsichtlich der
Krieaerwitwen haben die Generalkommandos die An»
Weisung, dafür zu foraen . dast die Krieaerwitwen  in
dem Auaenblick. da sie ihren Mann verlieren , nicht schlechter
daiteken wie vorher , und dast ste nickt in wirtschaftliche
Sckwiertakeilen gerate » . > ' ^ '

Teuentnasznlaaen kür Altvenkionäre.
Aus Ausführungen des Aba . Werner  fdtsch . Fr .l er-

Geheimrat von Meder : Den Altpcnfionärcn
können anstelle der bisherigen 20 Prozent jetzt 50 Prozent
Teuerungszulagen gewährt werden , die in einzelnen Fällen
sogar bi? auf 100 Prozent steigen können . Außerdem stehen
Unterstützungsfonds zur Verfügung.

Die Gesetze gehen an eine Kommission und der Etat des
allgemeinen Pensionsfonds wird bewilligt.

Darauf vertagt sich das Haus auf Montag 2 Uhr.
Tagesordnung : Etat LeS Reichskanzlers und der Reichs¬

kanzlei . _ _ i

Mitteilungen ans aller Welt.
SchwkreS Erssnbahmrnrstück.

Rach einer Meldung des Rentcrscken Bureaus aus
Chicago,  22 . Juni , ereignete sich in HanrMond  im
Staate Jndiania ein schweres Eisenbahnunglück infolge Zu¬
sammenstoßes zweier Züge . Dir Zahl der getöteten Personen
betrügt 59, die der Verwundeten 115.

Schneesturm im Sommer Rach einer Meldung der
„Braun 'chw. LandeSzeitung " brauste über den Harz  am
Sonntag plötzlicher Schneesturm.  Auf dem Brocken und
dem Torfhause lieat der Schnee stellenweise fußhoch.

VierhägniSvolleS Spiel mit dem Revolver . Wie die
„Braunschw . LandeSzeitung " auS Brauuschweig,  23.
Juni , berichtet , ist ein 17jähriger Schüler der Qberrealschule
durch dar verhängnisvolle Spiel mit einem Revolver zum
Mörder an einem Mitschüler  geworden , bei dem
er in dem benachbarten Lehndorf zu Besuch weilte . Der
Täter richtete sodann die Waffe aegen sich selbst und tötete
s i ch durch einen Schuß in die Schläfe.

Die ^-nthamsterten " Geigenkasten . In Berliner Blat¬
tern wird die folgende ergötzliche Geschichte erzählt . Nach
Werder  kam zu einem Streichkonzert eine Berliner Ka¬

pelle . Als sie abends die Heimreise antreten wollten unt
an die Sperre kamen, wurden die Geigenkasten vom Kir --
schenbewachkommanöo revidiert und eine große Menge Kir¬
schen vorgefundcn . Der Kasten für den großen Baß war
von oben bi? unten mit Kirschen gefüllt . Enthamstcrt mußte
die Kapelle ihre Fahrt nach Berlin fortsetzcn.

Mordtat eines russischen Kriegsgefangenen .. In Jom-
mendors bei Allenstein wurden die .Frau und die verheiratete
Tochter des Kätners Obert von einem russischen Kriegsge¬
fangenen ermordet . Ter Mörder ist entflohen.. . ' ' ■. '

jl Letzte Drahtnachrichten , jl
Dentich-öiteeesichisch-ungarijche Besprechungen.

Wien,  24 . Juni . (Eia . Tel . zb.j
Die Verhandlungen  zwischen den Vertretern SeS

Deutschen Reiches und Oesterreich-UngarnS über die mit der
Erneuerung de? BündniffeS zusammenhängenden Fragen
wirtschaftlicher Art sollen am 8. Juli in Salzburg  be¬
ginnen . ES ist jedoch nicht ausgeschlossen, daß noch eine
kurze Verschiebung eintritt , TieS hängt davon ab , ob bis
zu dem genannten Zeitpunkt die Vorbereitungen mit denen
man zurzeit in Berlin und Wien beschäftigt ist, abgeschlossen
sein werden.

Die Papiernot in Frankreich.
Bern,  24 . Juni . lW «!fs-Tel .i

„Humanite"  meldet : Der Vorstand für die wirlsckast-
lichen Interessen der französischen TaaeSvreiie
stcscklost in seiner Hanvtversammluna vom 17, Juni , dast vom
1. Juli ab bis auf weiteres die Tageszeitungen nur drei«
mal wöchentlich vieriejiia und viermal zweiseitia erscheinen
dürfen . Dieser Beicklust ist aus die immer aröster werden¬
den Schwierialeiten der De vierbesch asfuna
zurückzusübren.

Berantwortlicki für Politik und Feuilleton: B, <S. Sisenbcrzer, für Sen
übrigen reSaktionelleiiTeil : Hans Hüneke. Für Sen Inseratenteil und

geschäftliche Miiteiluugen: i, B, I , Batzler. Sämtlich in WiesbaScn.
Druckn. Verlag Ser Wiesbadener BcrlagS - Anftalt G, m, b, H.

Voraussichtliche Witterung für Dienstag, 25. Juni:
Weiter aufklärend , vorwiegend trocken: wärmer.

Lmillode ksdrLsrlen -Lnsgabe. — UnMlvde SsväoLsdksrUg nng. — RslsegepäeLvsrLtoksrlmg. — Ledlskvagen

Reisebüro Rettenmayer
«Kaiser Friedrieli-Platz2. Fernsprecher 242u.2376.
‘■̂-Vertretung des Mitteleuropiischen Reisebüro , Berlin.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag. Auf telefonischen
Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten, Bettkarten, Gepäckschein®

und Gepäckrersicherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Amtliche Gepäckbeförderung von und zn allen Zügen.

Nicht benutzte Fahrkarten
werden sofort zum vollen Preise zurückgenommen.

nltodiglteuMge
Blechdeckelm.Ring

zu EinRochdosen

Einkochringe

Ordentliche

ZeitWgströgeriMü
zum baldigen Eintritt bei gutem

Lohn gesucht.
Austragezeit nur an den Wochentagen

von 7s 12 Uhr an.
railllinillltiiitiiltf(1lllliiiiiiilll{1}llliiiiiiiIllil!!lijiiiiiillJ(!)!li«ifiii»f!l(l!lliittitillll(Tlllliiiuitfllflllllin

Auch Invaliden oder Kriegsbeschädigte
-—  können sich melden. =

Meldungen Nikolasstr . 11 , Hof links.

Wiesblldem Neueste Nachrichten.

Einfamilienhaus,
6 bis 8 Zimmer , mit Garten,
in guter , ruhiger - Lage von
Wiesbaden zu kauf «,» oder
mieten gesucht. Uebernahme
ab l . Januar 1919 cv. auch ab
1- Juli 1919. Anaebote unter
W 442 an die Geschäftsstelle
b- 33l, NikolaSstraße1l . [*3144

Aeineshausm.Soden
am liebst«» im Sihcinqan
>« kaufen gesucht. (*3143

Off. u. SB 441 a- die Geschäfts¬
stelled. Bl -, Nikolasstraße 11.

Het -Gesuche"

. ......
>n Zubeh,. Xoch- u. Leuchtgas, v.
M, V,f . ,10.  öedingnng dirrste
Verbindungm. Hauswirt., fsdann
"aurrmiet., wennr»nne. [*3126

u. « « <)» a . d. « eschästs-
>telled. VI., Mk»I«sstr,f>e U-

Zuverlässiger
uubefcholtencr Mann al-
Wächter gesucht.

Coulinstratze 1. (*2025

Tüchtige z,»verlässtge

gesucht- [5590

Chemische Muken
Dr . Kurt Albert,

Nmöneburgb Biebricha/RH.
Landgrabenweg 14.

Wir suchen einen
Mechaniker oder
Werkzeugmacher
als Vorarbeiter . [*' *"

Rheinische Clettrizitüts-
Gesellschaft,

Wiesbaden . Luisenstraße 8,

Tüchtiger selbständiger
Vorführer

mit pslizcil. PrüfungS -Zeugnis
sofort gesucht.

Thalia -Theater,
Wiesbaden . [5653

Lehrmädchen
für Weißzeug gesucht.

Kleine Webergasst 7, 2.

Mechaniker. Elektriker.
Schloster, Dreher,

Monteure , Maschinisten se.,
welchei.Beruf vorwärts streben,
verlangen kastenlos die Broschüre
„ver neue weg" v Sng. f .©nh»,
Bremen. Verdener Slr -83. [A'w

Suche zum 1. Jull od. später
gut empfohlenes
Hausmädchen

oder Frau.
Frau von Kaalmaun,

Lonnenberger Straß « 48,
z. Zt .VillaOlauda , Gartenstr,22.

Telefon 3414, >5656
Stundenfrau gesucht.

3140») Albrechtstr. 5, 2. Stock

Hofrat 4657
Fabers

höhere Knabenschulem.pensionat
Adclheidstraste 71.
- Fernruf 4626. —

Vou Seria an, Kleine Klassen,
inbivibueüer Unterrickt, gute
Erioige . Ueberleitung v. Mittel-
ichülern aut döpere Schulen.
Tägliche Arbeitsstunden unter
Aufsicht va» Facklebrern. (3338

SWkirismeuznrs.
Prüsuna m Litern und Herbst.

W Tiermarkt

Schlachtpferde
sowie Notschlachtunge « kaüst
zu jeder Zeit Hugo Keßler,

Pferdemetzger, Wiesbaden,
Hellmundftr. 22, Telephon 2612.

Slhlcht-Psekile
kauft JPh . Jost , « ltville.
Telefon 18s. Vermittler erhalten
Provision . 14532
ftnletl *u verkaufen . [H.145
Pufku Zindel , Helenenstr. 11

^ Raus -GesucheH

Norken
Sekt - und Wcinkorken
sowie Celluloid u . Film-
abfälle kaust stets [*2975

Marktstr . 13.

CÄl. Fchrciistk
zu kaufen gesucht. ("3142

I . »; -jtfrieS , Grabenstr. 26.
Kaufe gebrauchte Möbel,

1—2türige Schränke, Vcrtikow,
Klappwag.ufw. Postkarte genügt.
Petri,Hellmundstr . 15,1. l* 91;*

allerbeste Onalität
zum Preise von 4.50 Mk.
für' 25 Blatt hat abzugeben
Nikolasstr . il , Erdgeschoß.

2 gute

pianino
skreuzsaitigs zu verkaufen. [5609

Acker,
Wellritzstratze21. Tel. 3930.

Nerz -Capes,
hochelegant, verkauft preiswert

«Sefchwister Betz, sz,i»
Gr -Burgitr . 9,3 . Tele fon0534.

Grob -gut. Eisschrauk, Sopha
m- 2 Sessel, groß. Teppich, eis.
Mädch.-Bettstelle m. all- Zubeh.
Rheinstraße 109. III . (H.147

2Siiiierli|iin|| ii!Eii
(noch neu), eine pol, Kommode,
1 Nähtisch, neues weiß. Kinder-
wagenverdeck zu verkaufen.
1 . 8 « mb , Friedrichstr . 29. 1 r.

^ verschiedenes ^f|
Kohlen, Koks

holt ab 1*3131
Gilbert , Kais.-Friedr .-Ring 2.

Mache hiermit jedermann
bekannt, daß mich meine Frau

Klara Bester
böswillig verlaffen hat und ich
für nichts aufkomme noch hafte-

Anton Bester,
3135*1 Webergaffe 51.

heirol! Allsrichtig!
Frl . event- Witwe bis zu 32.

m. groß, verfügb. Verm., » eichet
sichergest. wird , wäre günst, Ge-
legenh-gebot, in groß. wert», u-
gutgehenden Gartenbaubetrieb i.
Bayern baldigst einzutzciralen.
Bin 36, angenehme Erscheinung,
fol. Charakt-, tücht. Geschäftsm.
Gefl. aussührl -Zuschrift, m. Bild
unter W 432 a. d. Geschäftsstelle
d.BI-, Nikolasstraße 11. l' SLSü
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Königlich- Schauspiele.
Mvnlaz, £>ftt 24. Jnnl , abends 7 Uhr. Bvlkstüml. Borst. 1. Abend.

Menst- und Frelplätze lind anjgehvve».
Der AreikckStz.

Romantische Oxer in 2 Akte» von Friedrich Kind.
Mvßk wn  Carl Maria »ob Leber . — «Bterbadener N-nchnrichtung.)

Ottokar, SSHmtscher Fürst Herr Geists-Winkel
Sa »», jürstlicher Erbförster . . . . , . . . Herr Mechler G.
Agathe, seine Tochter . . , , Frl . Gcyersbach
Aennchen, eine junge Anverwandte. , , , ♦ Frau Pola
Sasyar, erster FSgerSnrsche « , . , . , , Herr Seo-Schlitzcndvrs
Max, zweiter Jtigcrbursche « « » , » « » » Herr Scherer
Samtel , der schwarze Jäger . « » » » « - Herr Zollt»
Kilian, et« reicher Bauer $ ett  ® aa®
Ei « Eremit Herr Kipniz
Eine Brautjungfer « . . . » . « . » » Frl . Hertel

Füger. Brautjungfer ». Bergknappen. Bauern . Jagdgefvlge.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Spielleitung : Herr Ober-Registeur Mebus.
Ende 10 Uhr.

riruÄag 7 Uhr 2. Abend: Wie eö Euch gefällt. (Bolkstüml. Vorstellung.)
—Mittwoch 7 Uhr, 2. Abend: FigaroS Hochzeit. (Bvlkstüml. Borst.) —
Donnerstag 7 Uhr, 4. Abend: M-tz für Matz. (VolkstümlicheVorst., —
Freitag 7 Uhr, 5. Abend: Die lustigen Weiber von Windsor. (Votkst. Vorst.)
— Samstag 7 Uhr, 8. Abend: Meine Frau die Hofschausptelcrin. (Bolkst.
Borst.) - Sonntag 7 Uhr: Letzte Borste«, vor den Ferien : Oberon.

Kurhaus Wiesbaden.
Nachmittags 4 Uhr:

AboimempiiKl . Honieri
Musikkorps des Füsilier -Rgts.
von Gersdorff (Kurhess) Nr.80.
Leitung : Herr König, . Ober¬
musikmeister E. Gottschalk.

1. Wir präsentieren , Marsch
2. Ouvertüre zur Oper „Der

Kalif von Bagdad “ Boieldieu
3. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer“
4. Erinnerung an die schönen
Tage v.St.Quentin , Gottsdialk
Konzert -Polka f.2Trompeten
(die Herren Klappstein und
Hasselbäeher)

5. Menuett und Barcarole aus
der Oper „Hoffmann ’s
Erzählungen “ Offenbath

6. 0 , schöner Mai, Walzer
7. Potpourri aus der Oper

„Oberon “ v. Weber
8. Des grossen Kurfürsten

Reitermarsdi Graf v.Moltke.

Abends 8 Uhr:
Abonnement ». Konzert
Musikkorps d. Füsilier -Regts.
von Gersdorff (Kurhess .) Nr.80.
Leitung : Herr König!. Ober-

musikmeister E. Gottsdialk.
1. Mi, Volldampf voraus,Marsch
2. Ouvertüre zur Operette

„Orpheus “ Offenbadi
3. Fantasie aus der Oper „Die

Meistersinger “ Wagner
4. In lauschiger Nacht, Walzer
5. Wenn aus tausend Blüten¬

kelchen , Lied v. Bion
6. Potpourri aus der Operette

„Die Czardasfürstin“
7. Siamesische Waditparade.Cbalia

Erstaufführung:
Der S di atz Im Berge
Kriminaldrama in 4 Akten.
! ! S -trepp ! !
Lustspiel m.Herbert PaulmüUor

Residenz -Theater.
Overetten-Gastspiele- Direktor: Norbert Kavierer.

Stellvertr. Direktor: Fritz Tetz l off.
Montag, den 24. Juni . Abends 7.80 Uhp

Die ungetreue Adelheid.
Schwank-Operette ln 8 Akten von Ignaz Braut ! «nt Kurt Wonger.

Mustk von Franz Wertster.
Spielleitung : Stellvertr. Direktor Fritz Tetzlofs.

Musikalische Leitung: Albert Bing.
Stefan von Seydelsdorf . . Bin^ n, Prbtzl
Cornelius Raunztnger, sei» Onkel . . . . .  Dr . Alfred Klein
Adelheid Rottmann . . . , . Amalie Rolf
Jnozenz Baldamus, Privatlehrer , , s > <
Cäeilie SpttzmooS .
Kilian Taferner
Barbara Taferner »
Geberneck Wazlaw . .
Bröselmeier, Bürgermeister . . . » .

Georg May
LiSl Schaffer
Hein, Gürifch
Rose Horn
OSkar Bugge
Rudolf Onno

Tfcheng-ta«, eine tunge ChinesinAenne  Baka
Else Bertrand
Edith Wiethase
Karl Henkel
Otto Berger
Gertrud Klug«

Pepi, Liftjunge . f <
Hansl, ein Bauernbub . . . » » . » » «
Erster Gast . -
Zweiter Gast .
Fräulein Polbt .
Franz, Dtener bei Eendelsdorf . Johann Eckert

Gläubiger, Heurigengaste.
Ort der Handlung: 1. und 8. Akt in Wien, der 2. Akt in einem Dorf bei

Retz (Nieder-Oesterreich).
Ende gegen 10 Uhr.

♦
♦♦
♦♦
♦
♦
♦❖
♦

Hartha
. {8652♦

♦ Tel . 6137 ♦
♦♦♦♦♦♦ * ❖♦♦♦❖♦♦ « ♦♦♦♦

Scheuertücher,
50x50 cm, Qual . I, weich, sehr
saugsähig, Probedtzd. ^ klSfrko.,
Oval- H, grau, gute, starksädige
Ware, Probedutzd. 12 franko-

Handtücher,
Qual - In , weich, gut trocknend
50X100 cm, Probedutzd. M 36
frfo., Qual . II, gran , gute dicke
Ware 42X100 cm, Probedutzd.
Jli  25 .20 franko . ( M . 1218

Mindestabgabe je 1 Dutzend,
größere Posten billiger.
August Rettig , Dessau.

Ealis WM
schönster Aufenthalt Unter den Eichen.

Küontac; abend 8 Öhrs

Künstler -Abend -m
Wiesbadener Waldhorn - Quartett

(Mitglieder des Stadt . Kurordiesters)
unt .Mitwirkung d. Piston -Virtuosen Herrn Ewald Dietzel»

(5637K. A.*Seife,
Km  A . sSeifenpnloer

gegen Juni - u. Juli -Marken,

tfaldt:D.SdieueFpuluer
markenfrei, lofe ausgewogen,

PsFkettHadis
empfiehlt

Gustav Grstel,
Seifenfabrik,

Langgasse 17, Langgasse 17.

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■um
Zu Gunsten der

Ludendorf f - Spende
für Kriegsbeschädigte

Ausstellung
im Festsaal des Rathauses vom 15. Juni bis 1. Juli

„Unsere Wiesbsöen« Feldgrauen im̂elihrieg“
Geöffnet täglich von 9—1 und 3—7 Uhr. Eintrittspreis 50 Pfg.

Samstags Nachmittags und Sonntags 25 Pfg.
Ortsausschussder Ludendorff-Spende

■ ■ ■ BHBBHHBHBlffiHHSIBSrffiagiHHiSHSaiBSS

I*Kein zerrissenerStrumpf mehr!
Lieferzeit 6 — 8 Tage.

liP« äetriffene WM sibt4P« wie
6oSen „ 1 „ „ff

Die Strümpfe werden in hiesiger
— eigener Werkstätte gearbeitet. — [5245

SlrWl-MrM -WW Saolouffe 4/6, Saöen.
Empfehle so lange Vorrat!

Prima gearbeitete Neiie- Wafchkörbe: ferner Arm-, Markt.,
Spahn-, graue Obst, und Stovtoffelfbröe in alle» Grützen und
Preislagen. Einkaufstasche», Fubmaften, Möbelkiovfer, Kinder,
körbchen. Strickkörbchenusm. Wäscheklammern. Koffer-, Korb-

oder Vorhängeschlösser.

Karl Bendei ?,
Korbwarenfabrikation in Verkauf.

Hellmundstraße 46. Wiesbaden Hellmnndftrabe 46
Reparaturen  werden bis auf weiteres

wenn dieselben gebracht und abgebolt werden.
angenommen,

(4749

Für die heranwachsende Jugend
empfehlen wir unseren

Kinder- und Backfisch
Kalasirls. 3337

Ohne jede Einschnürung in der Taille.
Völlig freie Atmung und Bewegung.
Durch seinen eigenartigen Schnitt zu¬

gleich natürlicher Geradehalter.fisiris-.
Nur Wilhelmstr . 4, Wiesbaden.

Stiftacti -asss 18 Ji F » j-wi»qc »oh «r HI6
Allabendlich S Uhr:

Die grossen Stimmungs - Einlagen
OTTO BER  Gr

der bekannte uud beliebte Humorist

Lotte Roemer i Santiago Lago
Die unübertreffbare I Mexikanischer Tenor
Vortragskünstlerin ’

und die übrigen Konzert-Solisten , [5633
sowie die beliebten Tulpenstiel - Konzerte.

Auftreten der Einlagen ab 9 Uhr.

tl ODOP 01
Heute letzter Tag 1

Erst-Atteiu-Slussührungr

WZ Sduilö Oes
OrJirlsn Oorczg

Filmroman in 4 Akten
Eile mtef

1)9. Krac&-M. Eufi&wh
Der deutsche

Tormarsch zur Marne
hochaktuelle Aufnahmen des

Kgl. Bild- und Fiimamts.

Familie MZIiMIM
Urfideles Lustspiel mit

Emil Sondermaisn
vom „Thaliatheater “, Berlin.

Kinephon
TaurruSffr. 1 Berliner Hof

Heute letzter Tag!
Erst-Anfführung.

«WMölk
Schauspiel in 4 Akten mit

Wanda Treumann und
Karl Beckersachs.

Kricgshuude-Lazarett
an der Westfront.

Der Kammerdiener
der Fürstin

Köstliches Lustspiel in 3 Akten-
In der Hauptrolle : [’923

Saeyv .Blorrdel
Der KrcisauSschutz des Landkreises Wiesbaden.hei

J .-Nr. II. G. 719.
Wiesbaden,  den 13. Junk 1918.

Für die ausreichende Versorgung der Bevölkerung mit
Gemüse und Obst ist die Einhaltung der von der ReiHSstelle für
Gemüse und Obst vorgeschriebenen Höchstvreise von grober Be¬
deutung. Zur Erleichterung ihrer Kontrolle auf Grund 8 5 der
Bekanntmachung über die Errichtung von PreisprtifnnMtcllen
und die VersorgunaSrcgelungk>om 25. September 1915 (R.-G.-
Bl. 607) lvird bestimmt, Satz, wer Gemüse und Obst im Klein-
Handel feilbält, verpflichtet ist. einen von auben leserlichen
Aushang  einfachster Art in seinem Verkaufsraum oder an
seinem Bctriebsstande anzubringen; auS dem der genaue
Verkaufsvreis  der Waren im einzelnen, sowie ein etwa
vorgeschriebener Höchstvreis ersichtlich ist. Die Durchführung
dieser Maßnahme ist durch häufige polizeiliche Kontrolle sicher-

Drr Vorsitzende des KrciSauSschusieS;
vonHejmburg,

Wirb veröffentlicht. • -- >
Sonnenbcrg, den 21. Juni 1918.

Der Bürgermeister. BuSelL

Sonnenberg. — Bekanntmachung
Ausgabe von Butter am Dienstag,  den 25. Juni

1918, vormittags in den hiesigen Geschäften (55 Gramm für
joden versorgungsberechtigten Einwohner). Die Lebensmjttelans-
weiskarte ist in den Geschäften Lorzuzeigeir, iL,

Sonnenbcrg, den 24. Juni 1918. ' > *S651
Drr Büraermrister. Buchelt.

Sonnender«. — Bekanntmackun«.
Zu Arbeitszweckongeeignete Holzschub«  find auf dem

Landratsamt in größerer Zahl noch verkäuflich (Zimmer 28).
Die in Frage kommenden Einwohner  werden dringend ge-
beten, so bald als möglich sich mit Holzschuhen
zu versorgen, >'X 1

Sonnenberg, den 21, Juni 1913. - ^
De» « rgermeilker. BuSllt.

Ein schönes
Geschenk

(kein Bild), erhält jeder, der für
uns 75 Postkarten an Bekannte
verkauft. Die Karten senden
wir an jedermann kommissions¬
weise portofrei ohne vorherige
Zahlung,und ohne Nachnahme;
an Personen unter 16 Jahren
nur mit Erlaubnis der Eitern.

Tem-reckz,Dor!MpMr.!61.

Im Eiuenhause
billiger als in der

^ietswoii78Mnt | .
Ein Buch z. Lust - und Plan¬
machen mit 2St5 Abbild , d,
Hausbeispieie , für einfache u,

Bürgerkreise . (5563
Von Kgi. Bauinsp . Flur.

Das 110. Tausend ist erschienen
für Mit. 2.80, geb . Hit 4—.

Paur , Heimstättenbau
(in 50°j, billigerer Bauweise ).

Anleitg . m. 280 Abb., Mk 6 60.
Eigenliäuser, Heimstätten.

70 bürgerliche Hausbeispiele.
Text von H. Mathesius.

Hk. 4.80, gebunden Hk. 6.30.
Abigt , Kriegerheimstätten.
Mit 125 Abbild. Hausbeispiele.
102 Taus. Mk. 2.— franko von
„Heimknltar“, Wiesbaden 39.
Nassauer Str .3. Fernspr .1996.

5268

Carl Hopp,

Einsatz und Thermometer
bester Ausführung

Emkoch -ölüseK »,
nur beste Qualität , sowie

Krumeichs Konserven-Krüge
weite Form in allen Grössen und alle

Ersatzteile vorrätig

Gellee- und Honig -Gläser.
banpasse 13.
Teielon 6221.

Roll-Koirtor ♦n
BatiDarnUich bestelltes Rollfabnmtersebmen für

Wiesbaden,
Büro : Südbahnhol. Fernspr. 917 u. 1964.

Abholung und Versendung
von Gütern und Reisegepäck zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren.
Verzollungen. Versicherungen.

[4143

<»

!
. « ^ ▼

GummlrSfige
£üle Grö«sea, in nnr bestbewährter Qualität

EianachglasöSker Stück Mark8*50
Wachstuche empfehlen

Baeumcher de Co. j
Ecks Sdiützenhofstr(Langgasse 12.

Zahle hohe Preise!
Bin stet? Käufer von gebe. » Sbeln aller Art,, sowie

komplette« chlafzimmer PianoS. «affenlchranke, .elnzclne
Betten, Bertikor,1-u.S-tür. Klciderschr.Nachlalsi!!b.iol.Kassc.

6 c >c, « nbvi 1»h »« le , wtllntzstr. 57.
I kelefon bf09.

SebvlrLvLLu, LslseLEsr.
LIu8ö»koü»r, SLllätasvbsu,

kvrtvTvimklss . kuvLZävLs.
*  Aeusserst billige Preise.

I . Letscheri,
10 Faulbrunnenstrasse IO.

Elektr.Jastallat.-Material
Flick , Luisenitr .44

neben Residenz-
Theater . 4955
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